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Meckern erlaubt Seit Januar 
wird im Tiergarten wieder verstärkt 
gemeckert, da sich wieder reichlich 
Jungvolk bei den Zwergziegen ein-
gestellt hat. Mit fröhlichem Über-
mut wird von dem Nachwuchs das 
ganze Gehege in Beschlag genom-
men. Dies merkt man auch daran, 
dass viele, viele kleine schwarze Ku-
geln im ganzen Areal verteilt sind, 
auch wenn kurze Zeit vorher der 
Besen seine Schuldigkeit getan hat. 
Ebenso sind vier Schaflämmer in 
der Scheune zu bestaunen. Bei den 

Zwergrindern wird es allerdings 
noch eine Weile dauern mit dem 
Nachwuchs. Das ist auch gut so, 
denn die vorjährige Nachzucht soll 
ja auch erst in einen anderen Zoo 
übersiedeln, damit es hier nicht zu 
eng wird. Der Zoo Duisburg hatte 
sich unsere kleine Kuh reservieren 
lassen.
So eine Tiervermittlung brauchen 
wir nun auch dringend bei den 
Eseln, denn da könnte es erst mal 
etwas enger zugehen, hat sich doch 
auch hier Nachwuchs angekündigt. 
Um dies zu vermeiden, wurde vori-

ges Jahr ein tierärztlicher Eingriff 
beim Hengst vorgenommen, doch 
hatte dieser noch rechtzeitig vor-
gesorgt. Nun freuen wir uns aber  
auf den Frühling, wenn alle Tiere 
wieder ihre Außengehege nutzen 
können. So auch die Weißbüschel-
äffchen in der Hoffnung, dass das 
neue Pärchen sich gut und erfolg-
reich zusammenfindet. Da könnte 
es dann auch dieses Jahr noch 
Nachwuchs geben. Von unseren 
Amazonenpapageien mussten wir 
letztes Jahr ein Tier, im Rahmen des 
internationalen Erhaltungszucht-

programms (EEP, Zuchtbuchführer 
in Chester Zoo/ Vereinigtes König-
reich/Beteiligung des Tiergartens 
Falkenstein) an einen anderen Zoo 
abgeben. Somit leben jetzt wieder 
zwei Tiere in unserer Voliere. Üb-
rigens sind diese Vögel bei Regen-
beginn besonders aktiv. Sollte das 
vielleicht der Ansporn für einen 
Tiergartenbesuch bei Regenwetter 
sein? Wie auch immer, jedenfalls 
freut sich der Tiergarten wieder 
auf viele zufriedene Besucher in der 
neuen Saison und hofft, dass nur die 
Ziegen etwas zu „meckern“ haben.

Frühlings- und Ostergruß 2019
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Falkenstein/Vogtl.,
nach einem langen und schneereichen Winter sehnen wir uns alle nach Sonne und Wärme. Wir alle hoffen, dass der Frühling 
nun Einzug hält und wir die lang ersehnten Sonnenstrahlen tanken können. Jetzt kommt die Zeit, wo man das Wiederer-
wachen förmlich spüren kann und gerade deshalb ist diese Zeit für viele von uns auch die schönste Zeit des ganzen Jahres. 
Der Frühling ist auch der Zeitpunkt des „Austriebs“ des Winters. Dies trifft auf die Natur, ebenso wie auf die Menschen zu. 
In der Natur beginnt es zu grünen und der Mensch verlagert seine Aktivitäten wieder mehr nach draußen. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen, liebe Falkensteinerinnen und Falkensteiner persönlich, aber auch im Namen des 
Stadtrates und der Stadtverwaltung ein frohes Osterfest, harmonische, erholsame Feiertage im Kreise Ihrer Familien und 
all denjenigen, denen es im Moment nicht so gut geht, baldige Genesung.             Marco Siegemund, Bürgermeister
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Der Abschied unserer diesjährigen G-Jugend aus der Hallensaison macht uns wirklich stolz.

info@simeto.de oder Simeto Klingenthal GmbH,
Zwotaerstr. 6 l 08248 Klingenthal l Telefon 037467 2818 -10

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Unternehmen, tätig als Zulieferer der breitgefächerten Elektrobranchen und Hersteller 
von Kabelsystemen, Kabelbäumen, elektromechanischer Baugruppen und Vergusskomponenten.
Zur Verstärkung unseres Teams im Geschäftsbereich Material- Lagerwirtschaft suchen wir für den Standort Klingenthal eine/n

Lagerfachkraft Materialwirtschaft (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Durchführung von Warenannahmen sowie Ein- und Auslagerungen mit Lieferbegleitpapieren und Buchung im ERP-System
• Wareneingangskontrollen 
• Organisieren von Bestandskontrollen
• Verwalten, Optimierung und Auswahl von Lagerarten, Lagerorten und Lagerplätzen
• Kommissionierungen von Waren für Produktionsaufträge
• Organisieren der innerbetrieblichen Warenlogistik  (Halbfertigware, Fertigware, Teile, fehlerhafte Teile) 
• Vorbereiten von Versandgut, Überwachung des Versands sowie transportgerechte Verpackung der Waren
• Entsorgung

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Lagerfachkraft / Lagerlogistik 
• Sie haben Berufserfahrung und Kenntnisse im Bereich Logistik, Lagerhaltung und Warenprüfung
• strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise

Wir bieten: 
Sie erwarten leistungsgerechte Verdienstmöglichkeiten, eine langfristige berufliche Perspektive sowie ein interessanter Arbeitsplatz.  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf mit Lichtbild, Zeugnisse), bevorzugt per 
E-Mail.

Seit nunmehr über 3 Jahren arbeiten 
wir hart - die Erfolge der letzten 
Monate sind hierfür nun der Lohn.
Dieses letzte gemeinsame Hallen-
turnier unserer Jüngsten war eines 
der anspruchsvollsten und größten 
Turniere, das wir je hatten. 
10 Mannschaften und eine Spielzeit 
von über 4 Stunden sind sehr hart 
zu meistern in dem Alter. 
Ein Kompliment an alle Kids, die 
aufmerksam und konzentriert bis 
zum Schluss waren. Lange Spiel-

pausen sind nicht so förderlich. Hier 
zeigt sich eine gewisse Reife, die 
viele kleine Kicker schon entwickelt 
haben. Vielen anderen Mannschaf-
ten fiel es schwer gegen Ende des 
Tages ihre gute Form auf der Platte 
zu halten, trotz dass sie anfangs 
losgelegten wie die Feuerwehr. 
Und diesmal kam dann endlich 
mal das bisschen Glück im Finale. 
Jannes, unser kleiner Torhüter, hat 
super gehalten und unsere 9-Meter-
schützen trafen das Runde in das 

Eckige. Wir schlossen das Turnier 
als Erster ab. Verdient wurde Mar-
lon Schnelle Torschützenkönig. Das 
freut uns persönlich ganz beson-
ders.  Danke an unsere Übungsleiter 
und Eltern für die Unterstützung.
Auf den Lorbeeren ausruhen?! 
Ist nicht so unser Ding
-jeden Montag und Freitag trainie-
ren unsere Kleinsten (ab 3 Jahre) 
von 16.30-18.00 Uhr
-3 köpfiges Übungsleitergespann, 
unterstützt durch engagierte Mann-

schaftsleiterin
-Leistungsförderung, dennoch gilt: 
„Jeder kommt im Wettkampf zum 
Einsatz!“
-Leistungsstarkes, hilfsbereites und 
zuverlässiges Eltern-„Kollektiv“ 
steht unterstützend im Hinter-
grund!
Wer Interesse für sein Kind hat bitte 
bei unserem Jugendleiter, Patrick 
Hellinger (0162/5179388) melden 
oder einfach direkt vorbeikommen! 
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

Meisterbetrieb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

HECK - FAHRRADTRÄGER
für VW Bus T4 mit Heckklappe

von privat zu verkaufen

Preis: 125,- €
01 63. 3 22 45 52

b a d | k ü c h e | h e i z u n g
H a n d e l s z e n t r u m

Auerbacher Str. 284 · 08248 Klingenthal · Tel. 037467 22600

Ausbildung bei 
Rockstroh & Sohn
• Kaufmann/frau im Groß- und 

außenhandel, Fachrichtung 
Großhandel (m/w)

• Fachkraft für lagerlogistik 
(m/w)

Jetzt bewerben!

Azubi 
gesucht!

Schmerz und Freude
haben uns begleitet
bei deiner Geburt.

Freude und Schmerz
werden uns begleiten

durch dein Leben.
Beide werden uns Begleiter sein,

uns achtsam werden lassen
für das Geschenk des Lebens.

Wir wünschen allen Eltern, 
Großeltern viel Freude und 

Kraft mit ihrem Nachwuchs und 
immer Gottes Segen.

Falkensteiner Babygalerie

Justin Fischer

Carlo Bühring

Florian Wagner

Das Fundbüro informiert
Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro der 

Stadt Falkenstein abgegeben:
diverse Schlüssel

1 Fahrrad • 1 Damenring

Die Fundsachen können während
der Sprechzeiten der Stadt Falkenstein

im Ordnungsamt abgeholt werden.
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Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Knöpfe, Sicherheitsnadeln, Reiß-
verschlüsse, Näh- und Stickgarn, 
Stickvorlagen, Wolle, Gummilitze 
(Schlüpfergummi), Handtücher, 
Unterwäsche, Tischwäsche sind 
nur einige Sachen, wenn es um den 
Begriff Kurzwaren geht. Werden 
solche Dinge benötigt, sagt der 
Falkensteiner „mer genne mol nei 
zen Rothe und Füger“. Leider ist 
dieses Geschäft in der Schloßstraße 
2, Ecke Bahnhofstraße nur noch für 
kurze Zeit geöffnet. Die Inhaberin 
des langjährigen Geschäftsunter-
nehmens, Frau Gudrun Seidel, 
geborene Füger, schließt demnächst 
den Laden aus Altersgründen. Mit 
großen Buchstaben steht an einer 
Schaufensterscheibe „Wer??? Über-
nimmt mein Geschäft“. Leider hat 
sich in der Familie kein Nachfolger 
gefunden und auf die Frage am 
Schaufenster noch niemand gemel-
det – eigentlich schade, wenn so 
ein Spezialgeschäft in Falkenstein 
schließt.
2005 wurde das 100jährige Ge-
schäftsjubiläum der Firma Rothe 
und Füger KG gefeiert. Nur noch 
wenige Geschäfte in Falkenstein 
können eine solche Tradition auf-
weisen.
Max Rothe und Albin Füger be-
gannen 1905 mit dem Verkauf von 
Textil- und Kurzwaren. Aber bereits 
der Vater von Albin Füger, Heinrich 
Gotthold Füger, ließ 1888 die Han-
delsfirma H.G. Füger eintragen. Das 
erste Geschäft befand sich in der

Hauptstraße 11. Noch weitere 4 
Geschäfte führten die Fügers. Das 
größte Geschäft befand sich am 
König-Albert-Platz (heute Willy-
Rudert-Platz), mit 2 Häusern, der 
heutigen „Photo-Schmiede“ und 
dem Tabakladen „LA  CASA DEL 
TABACO No 2“. Was wurde da in 
den jeweiligen Geschäften nicht 
alles angeboten - außer Kurzwaren, 
Handschuhe, Socken, Taschen-
tücher, Kragen und Krawatten, 
Schlafanzüge, Damen- und Her-
renbekleidung, Badeanzüge, auch 
Wolle in der Handarbeitsabteilung.
1909 wurde Albin Füger alleiniger 
Geschäftsinhaber, nachdem Max 
Rothe aus dem Geschäft ausschied.
Viele Höhen und Tiefen mussten 
im vergangenen Jahrhundert und 
in der heutigen Zeit überwunden 
werden, doch die jeweilige Ge-
schäftsabteilung meisterte umsich-
tig das Fortbestehen der Firma, so 
der 1. Weltkrieg mit anschließender 
Inflation, der 2. Weltkrieg und das 
Kriegsende. Die amerikanische und 
sowjetische Besatzungszeit, 40 Jahre 
DDR – Zeit mit ihrer Mangelwirt-
schaft, sowie die Marktwirtschaft 
der Bundesrepublik folgten.
1948 verstarb Albin Füger. Von 
den sieben Kindern Albin Fügers 
übernahmen Sohn Günther und 
Tochter Marianne das Geschäft in 
der Schloßstraße 2, Ecke Bahnhof-
straße.
1990 übernahm Gudrun Seidel 
das Geschäft von ihrem Onkel 
Günther Füger und führt es bis 
in die heutige Zeit. Gleich um die 

Foto: 8. März 2019, Andreas Rößler, Rothe und Füger KG, Schaufenster an 
der Schloßstraße 2.
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Falkensteiner Energiespartipps

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate 99,- €

Ausstattung
ABS, Android Auto, Apple CarPlay, Bluetooth, ESP, Einparkhilfe (Hinten, Kamera), Elektr. 
Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, Freisprecheinrichtung, Garantie, HU neu, Innenspiegel 
autom. abblendend, Isofix, Klimaautomatik, Leichtmetallfelgen, Multifunktionslenkrad, 
Nebelscheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Pannenkit, Radio (Tuner/Radio), Reifendruck-
kontrolle, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Sommerreifen, Start/Stopp-Automatik, 
Tagfahrlicht, Tempomat, Touchscreen, Zentralverriegelung

Skoda Rapid Spaceback
Ambition
EZ: 04/2018
Laufleistung: 12.352 km
Hubraum: 999 cm³
Leistung: 81kW (110 PS)
Getriebe: Schaltgetriebe
Sitzplätze: 5
Kraftstoff: Benzin
Schadstoffklasse: Euro6
Kraftstoffverb. komb.:  ca. 4,6 l/100 km
Kraftstoffv. innerorts:  ca. 5,5 l/100 km, 
Kraftstoffv. außerorts: ca. 4,0 l/100 km,
CO²-Emissionen  komb.:  ca. 106 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Laufzeit: 48 Monate
Anzahlung: 5.000,- €
Nettodarlehensbetrag : 9.763,87 €
Gesamtbetrag:  10.702,48 €
Sonstige Kosten 0,- €
Fester Sollzinssatz p.a. : 2,95 %
eff. Jahreszins 2,99 %

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich 
an und können den Barzahlungspreis/Nettodarle-
hensbetrag erhöhen. 2 Der Nettodarlehensbetrag 
ist inkl. einer auf Kundenwunsch mitfinanzierten 
Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungsprämie 
sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate.  3 Die Angebote 
entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. § 
6a Abs. 4 PAngV.  1. Rate: 77,98 €, Schlussrate 48. 
Monat: 6070,50 €. Dieses ist ein unverbindliches, 
freibleibendes Angebot Ihrer Santander Consumer 
Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

13.490,-  €
inkl. MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

EISMANNEISMANNEISMANN
MARMOR-GRANIT

aus NATURSTEIN

• Bäder
• Haussockel
• Grabanlagen

• Fensterbänke
• Treppenbeläge
• Küchenarbeitsplatten

EISMANN-MARMOR-GRANIT • 08223 Neustadt/V.
Fon: (037 45) 70 84 8 • EISMANN-MARMOR-GRANIT@t-online.de

Foto 8. März 2019, Andreas Rößler, Geschäftsinhaberin der Rothe und Füger 
KG, Schloßstraße 2/ Ecke Bahnhofstraße, Frau Gudrun Seidel, geb. Füger

Ecke an der Bahnhofstraße im 
Füger-Haus befindet sich auch ein 
Traditionsgeschäft Falkensteins, 
„Fügeŕ s Schlemmerland“, geführt 

von Margitta Füger. Früher war das 
Geschäft als Süßwarenhandlung  
„Mühling“ oder besser als „Zuckerle 
Anni“ bekannt.
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Der durchschnittliche jährliche 
Stromverbrauch eines 4-Personen-
Haushalts liegt laut Stromspiegel-
Statistik bei 4.000 Kilowattstunden 
(kWh). Davon können Sie mit ein-
fachen Maßnahmen rund ein Drit-
tel ohne Komfortverlust einsparen. 
Unter der Rubrik „Falkensteiner 
Energiespartipps“ finden Sie ab 
sofort Anregungen und Hinweise, 
die Ihnen dabei helfen werden.
Kennen Sie Ihren Stromverbrauch?
Machen Sie eine Strombilanz! 
Wieviel Strom verbrauchen Sie 
täglich, wöchentlich, monatlich 
und in einem Jahr? Den Zähler 
regelmäßig ablesen hat den Vorteil, 
dass man ein Gefühl für den eige-
nen Stromverbrauch bekommt. Ist 
der Stromverbrauch beispielsweise 
hoch, obwohl sich niemand im 
Haus aufhält, kann das an Geräten 
liegen, die immer am Netz sind, 
wie Kühlgeräte, aber auch hohe 
Stand-by-Verluste oder ein Aquari-
um, können die Ursache sein. Nur 

wer sich mit 
seinem Ener-
gieverbrauch 
b e s c h ä f -
t i g t ,  k a n n 
„St romfres-
ser“ ausfindig 
machen oder 
einen defekten Zähler erkennen, 
bevor es eine böse Überraschung 
mit der nächsten Stromrechnung 
gibt.
Die nachfolgende Tabel le gibt 
Verbrauchswerte von Elektro-
geräten im Bestand deutscher 
Haushalte an. Sie dient lediglich 
der Orientierung. Normalerweise 
hat kein Haushalt all diese Geräte, 
deshalb ergibt die Summe der 
Verbrauchswerte auch nicht den 
Durchschnittsverbrauch eines 
Haushaltes. Wird die Anschaffung 
eines neuen Gerätes erforderlich, 
kann durch den Neukauf eines 
sparsamen Gerätes zum Teil viel 
Strom gespart werden.

Kostenloses Informationsmaterial der Sächsischen Energieagentur zum 
Thema „Energiesparen im Haushalt“ finden Sie im Foyer des Rathauses.

 

Verbrauch 
[kWh/Jahr] 

2-Personen- 
Haushalt 

4-Personen- 
Haushalt 

Waschmaschine 120 260 
Wäschetrockner 235 480 
Kühlschrank 300 350 
Gefriergerät 340 400 
Geschirrspüler 200 320 
Elektroherd 410 600 
Warmwasser Bad (elektrisch erwärmt) 780 1390 
Warmwasser Küche (elektrisch erwärmt) 290 410 
Beleuchtung 295 450 
Kleingeräte 450 690 
Pumpen und Steuerung für Heizung 290 370 
Fernseher 160 210 

 Quelle: ASEW „Energiesparen im Haushalt“ 
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Für Dich
vor Ort

Ready?
The future is exciting.

„Bei Fragen stehe ich als Dein persönlicher 
Ansprechpartner gerne mit Rat und Tat zur Seite.“

Ingo Weidlich
Teamleiter

Autorisierter Vertriebspartner
Vodafone Kabel Deutschland GmbH 0176-577 475 63

Ihr Ansprechpartner
im Vogtland

Eisenbahnstr. 22 · 08209 Auerbach / Vogtland
Telefon 03744 . 211683 · Mobil 0176 . 23617119 yoga-kurs.comEisenbahnstr. 22 · 08209 Auerbach / Vogtland
Telefon 03744 . 211683 · Mobil 0176 . 23617119

Neue Kurse 
beginnen jetzt.

YOGA · WELLNESS · AYURVEDA

Viele Kurse
gefördert von 

Krankenkassen !
Tierschutzverein Auerbach

und Umgebung e. V.
L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag: 17.00 bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Zuspruch lässt Organisatoren
an nächster Jobbörse tüfteln
Falkenstein. Die 1. Falkensteiner 
Jobbörse ist Geschichte – und eine 
Wiederholung schon im Gespräch. 
26 Unternehmen, Behörden und 
Einrichtungen hatten am 16. März 
Stände in der Schulturnhalle aufge-
baut und sich Publikum vorgestellt. 
Zuspruch gab es reichlich. Daher 
stand gegen Mittag fest: Anfang 
Januar 2020 wird es die nächste 
Veranstaltung dieser Art geben. 
Dann in der Zweifeld-Sporthalle 
und folglich eine Nummer größer.
Schon die erste fünfstündige Job-
börse zeigte, was Falkenstein und 

Umgebung in Sachen Ausbildung, 
Berufseinstieg oder Stellenwechsel 
zu bieten haben. Die Palette reichte 
vom Handwerk, Einzelhandel und 
Pf legebereich bis zur Pharmazie 
und Medizintechnik, Vermögens- 
und Steuerberatung, Polizei und 
Bundeswehr. Auch die regionale 
Berufsberatung der Bundesagentur 
für Arbeit hatte sich eingereiht.
Christiane Hofmann und ihre 
Töchter Emily und Mathilda waren 
zwar nicht auf Suche, wollten sich 
aber unbedingt informieren. Dafür 
leiste die Börse gute Dienste, urteil-
ten die drei Falkensteiner. Emily 
besucht die zwölfte Klasse und 
will definitiv Gymnasiallehrerin 
werden. Ihre jüngere Schwester 
Mathilda hat auch schon ziemlich 
genaue Vorstel lungen. Physio-
therapie steht ganz oben auf der 
Wunschliste der Siebtklässlerin. 

Und daran will sie festhalten. Eine 
Option wäre Pharmazie, sagte 
Mathilda. „Auf alle Fälle soll es 
was Medizinisches sein.“ Da war 
sie am Stand von Apotheker Ro-
bert Herold ganz gut aufgehoben. 
Er suchte allerdings nach einer 
weiteren Krankenschwester für 
sein 24-köpfiges Team. „Die Kran-
kenkassen verlangen teilweise, dass 
solche Kräfte vorrätig gehalten 
werden“, erklärte der Falkensteiner. 
„Sie haben einen guten Patienten-
kontakt und selbst einen geregelten 
Arbeitsablauf.“ Die Initiative des 

städtischen Begegnungszentrums 
„Vitamin“ B, eine Jobbörse einzu-
richten, begrüßte Robert Herold. 
„Ich finde es wichtig, dass sich 
Unternehmen präsentieren und 
Siebt- oder Achtklässler schon 
eine Orientierung bekommen. Wir 
haben in Falkenstein ganz tolle 
Firmen, die man vielleicht gar nicht 
so richtig kennt.“ Ähnlich äußerte 
sich Tobias Frisch von der Bäckerei 
Frisch. Obwohl der Handwerksbe-
trieb mit Sitz in Grünbach derzeit 
keinen Zuwachs benötigt, nahm 
er die Einladung zur Börse an. 
„Wir wollten das nutzen, um uns 
ins Bewusstsein zu bringen und 
mit anderen Leuten zu sprechen“, 
berichtete er. Am Beruf würde es 
durchaus Interesse geben. „Aber 
für alle Bäcker, die Bedarf haben, 
sind das zu wenige.“
Genauso lobende Worte für die Or-
ganisatoren gab es von Besuchern 
wie Christiane Hofmann. „Ich 
finde es sehr gut, dass auch regional 
mal was gemacht wird. Nicht nur in 
Plauen oder Zwickau“, schilderte 
die 43-Jährige ihre Eindrücke. 
Emily und Mathilda ergänzten, 
dass ihnen der direkte Austausch 
mit potenziellen Ausbildern und 
Arbeitgebern zusage. Falkensteins 
Bürgermeister Marco Siegemund 
warf bei Gesprächen auch einen 
Blick in die Zukunft. „Das Fach-



 Seite 7Donnerstag, 28. März 2019
AnzeigerFalkensteiner

 

 

 

 

Bei uns wechselt nicht nur Leckeres zum 
Naschen den Besitzer, sondern auch der 

Inhaber unserer Konditorei in Falkenstein! 
Nach 52 Jahren unter Leitung der Familie Schrader geben wir die 

Verantwortung und Geschicke in jüngere Hände. 

Unsere langjährige Mitarbeiterin und Meisterin, Isabel Bolz, wird ab 
1.4.2019 unser Unternehmen weiterführen. 

Wir danken Ihnen, für das von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen und 
hoffen, dass das Team der Konditorei & Bäckerei Schrader Sie                                                                             

auch weiterhin mit Leckereien verwöhnen und überraschen darf. 

Es grüßen Sie Andrea & Matthias Schrader 

Konditorei Schrader Am Markt 10 / 08223 Falkenstein 

www.konditorei-schrader.de 

 

K&S Seniorenresidenz Falkenstein
Heinrich-Heine-Str. 5/7  |  08223 Falkenstein  |  Tel. 03745 / 75 140 0

falkenstein@ks-residenz.de  |  www.ks-gruppe.de

Wir wünschen
Ihnen

f r o h e  Ostern!

Herzlichen Dank
für Ihr Vertrauen!

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern!

HERZLICHEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN!

K&S Seniorenresidenz Falkenstein
Heinrich-Heine-Str. 5/7 | 08223 Falkenstein | Tel. 03745 / 75 140 0

falkenstein@ks-residenz.de  |  www.ks-gruppe.de

kräfteproblem wird immer stärker 
auf uns zukommen“, sagte er. 
„Deshalb müssen wir gemeinsam 
neue Wege gehen und nach Mög-
lichkeiten suchen, wie wir Unter-

nehmen und Arbeitsuchende oder 
Auszubildende zusammenbekom-
men.“  Bei der Börsen-Organisation 
reizte „Vitamin B“ die Hallenka-
pazität voll aus. „Mehr würden 
wir vom räumlichen Aufbau nicht 
reinkriegen“, erklärte David Ide, 

einer der beiden Hausherren im Be-
gegnungszentrum. Beim nächsten 
Mal wollen er und Viola Renger 
noch mehr Akteure unterbringen 
können. Denn die Nachfrage war 

groß. „Firmen hier in der Halle ha-
ben gesagt, dass sie auch froh sind, 
voneinander zu hören“, erzählte sie. 
Und gegenseitige Vernetzung sei 
eines der Börsen-Hauptziele
Von Sylvia Dienel,
Fotos: Stadt Falkenstein/Vogtl.

Plötzlich aus der Spur …
Wege für Menschen nach Schlaganfall, Schädelhirntrauma oder Hirntumor

Die Selbsthilfegruppe Schlaganfall Auerbach/Göltzschtal trifft sich: jeden 2. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr in der Diakonie Auerbach
Herrenwiese 6 Ansprechpartner: Frau Reinhold - Telefon: 03741 719096 (Büro des VITAL e.V.)
Mail: info@vital-vogtland.de Web: www.vital-vogtland.de

Was erwartet Sie:
- Förderung und Unterstützung bei der Bewältigung der neuen Lebenssituation
- Aktive Auseinandersetzung mit auftretenden Problemen und Schwierigkeiten
- Austausch von Erfahrungen und Erlebnissen
- Fachvorträge, Problemdiskussionen
- Aktive Freizeitgestaltung

Die EUTB berät alle Menschen mit Behinderung, von Behinderung bedrohte Menschen und ihre Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Hausbesuche 
sind möglich. Ansprechpartner: Frau Borck / Frau Wolf (Daten s. oben)
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Wasser- und Bodenanalysen

Wahlinformation
Europawahl am 26. Mai 2019

Election information
European Elections on 26 May 2019

Am 18.05.2019 im Stadtpark FalkensteinAb 14.00 Uhr Kinder- und FamilienfestAb 19.00 Uhr Partyband und DJWir freuen uns auf Sie!

Save 

the D
ate

18.05
.2019

Wir feiern 
25 Jahreunter einem Dach

Sie erhalten das Falkensteiner Amtsblatt an folgenden Standorten:
Apotheken: 
Apotheke am Schloß, Bahnhofstr. 2B, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Löwen-Apotheke, Markt 8, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Central-Apotheke, August-Bebel-Str. 5, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Marien-Apotheke, Oelsnitzer Str. 2, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Bäcker: 
Bäckerei Karl-Heinz Piszczek, R.-Luxemburg-Str. 26, 08223 Falkenstein/
Vogtl. Bäckerei Weidenmüller, Melanchthonstr. 3, 08223 Falkenstein/Vogtl. 
Stangengrüner Mühlenbäckerei Filiale im EDEKA, Paul-Popp-Straße 6a, 
08223 Falkenstein/Vogtl. Sonstige Geschäfte: Drogerie DroNova, Schloß-
straße 12, 08223 Falkenstein/Vogtl. Juwelier Glück, Hauptstraße 42, 08223 
Falkenstein/Vogtl. mMX-Systeme, Schloßstraße 25, 08223 Falkenstein/
Vogtl. mAn-und Verkauf Herold, Friedrich-Engels-Str. 25A, 08223 Falken-
stein/Vogtl. MKE Betriebsverkauf, Beethovenstr.9, 08223 Falkenstein/Vogtl. 
Friseur Trommer, Hauptstraße 25, 08223 Falkenstein/Vogtl. Friseur- und 
Fußplegesalon Grahmann, August-Bebel-Straße 29, 08223 Falkenstein/
Vogtl. Autohaus Schüler, Oelsnitzer Str. 65, 08223 Falkenstein/Vogtl. Au-
toservice Falkenstein GmbH, Gewerbering 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. Seat 
Autohaus, Oelsnitzer Straße 7, 08223 Falkenstein/Vogtl.
RHG Falkenstein, Plauensche Str. 82, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Ebert Schuhmoden, Schloßstraße 20, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Mann Augenoptik, Willy-Rudert-Platz 7, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Sparkasse Vogtland, Schloßplatz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Rathaus Falkenstein, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Die Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie die Ge-
meinde Neustadt sind von dieser Regelung nicht betroffen. Die Haushalte 
werden weiterhin wie gewohnt über private Austräger bedient. 
Bei Problemen mit der Zustellung wenden sie sich bitte an das Hauptamt 
der Stadt Falkenstein,  Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. Tel. 
03745 741-102/oder -105. Außerdem besteht die Möglichkeit, das Amtsblatt 
in digitaler Form auf unserer Homepage www.stadt-falkenstein.de herunter 
zu laden oder auf Bestellung per Mail zu erhalten: Quaeck.Hauptamt@
stadt-falkenstein.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
vom 23. bis 26. Mai 2019 findet in 
der Europäischen Union die Neun-
te Direktwahl des Europäischen 
Parlaments statt, in Deutschland 
am Sonntag, den 26. Mai 2019. 
Unionsbürger aus anderen Mit-
gliedstaaten, die in Deutschland 
wohnen, können entweder in ih-
rem Herkunfts-Mitgliedstaat oder 
in ihrem Wohnsitz-Mitgliedstaat 
Deutschland an der Europawahl 
teilnehmen. Jeder darf aber nur 
einmal wählen. Für die Wahlteil-
nahme in Deutschland müssen Sie 
sich in das Wählerverzeichnis Ihrer 
deutschen Wohnsitz-Gemeinde 
eintragen lassen. Sie erhalten dann 
auch in Zukunft automatisch hier 
ihre Wahlbenachrichtigung für 
die künftigen Europawahlen. Für 

die Eintragung in das Wählerver-
zeichnis müssen Sie im Rathaus 
ihres Wohnorts
bis spätestens zum 5. Mai 2019 
(Sonntag) einen Antrag auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis 
stellen. Den Antrag können Sie 
auch per Post an die Gemeinde 
senden. (Bitte beachten Sie die 
allgemeinen Öffnungszeiten und 
Postlaufzeiten!) Das Formular und 
ein Merkblatt erhalten Sie unter
www.bundeswahlleiter.de/euro-
pawahlen/2019/informationen-
waehler/unionsbuerger.html.
oder bei ihrer örtlichen Gemeinde-
verwaltung. Weitere Informationen 
zur Wahlteilnahme erhalten Sie in 
allen Amtssprachen der EU unter 
www.bmi.bund.de/europeans-vote-
in-germany.

Dear Ladies and Gentlemen,
The 9th direct elections to the Eu-
ropean Parliament are being held 
in the EU on 23– 26 May 2019. In 
Germany, these elections will take 
place on Sunday, 26 May 2019. Uni-
on citizens from other EU Member 
States who live in Germany may 
vote in either their home Member 
State or in Germany as their Mem-
ber State of residence, but everyone 
may only vote once. To vote in 
Germany, you must be registered 
in your place of residence in Ger-
many. Once registered, you will 
automatically be notified of future 
European elections. To register, you 
must apply at the town or city hall of 

your place of residence by Sunday, 5 
May 2019 at the latest.
You may also register by mail to 
the municipality of your place of 
residence. (Please note the official 
opening hours and time needed for 
mail delivery!). For a registration 
form and information sheet, please 
visit
www.bundeswahlleiter.de/euro-
pawahlen/2019/informationen-
waehler/unionsbuerger.html.
or your municipal administration. 
You will find more information 
about voting in all the official EU 
languages at
www.bmi.bund.de/europeans-vote-
in-germany.

Am Dienstag, den 07. Mai 2019 
bietet die AfU e.V. die Möglichkeit,
 von 16.00 - 17.00 Uhr im Bürgersaal 
der Stadtverwaltung Falkenstein, 
Willy-Rudert-Platz 1 Wasser- und 
Bodenproben untersuchen zu las-
sen. Gegen einen Unkostenbeitrag 
kann das Wasser sofort auf den pH-
Wert und die Nitratkonzentration 
untersucht werden. Dazu sollten 
Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 
Liter) in einer Mineralwasserflasche 
mitbringen. Auf Wunsch kann die 

Probe auch auf verschiedene Einzel-
parameter z.B. Schwermetalle oder 
auf Brauchwasser- bzw. Trinkwas-
serqualität überprüft werden. 
 Weiterhin werden auch Boden-
proben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenommen. 
Hierzu ist es notwendig, an meh-
reren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt ca. 
500 Gramm der Mischprobe für 
die Untersuchung zur Verfügung 
stehen.
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Claudia Adler,
Leiterin der Sparkassenfi liale in Falkenstein
empfi ehlt:

Jetzt die niedrigen Bauzinsen sichern!

Egal, was Sie planen – wir haben
das passende Angebot für Sie:

20 Jahre

Zinssicherheit Zinssicherheit über die gesamte Laufzeit

 von Anfang bis Ende klar kalkulierbar

 attraktive Prämien vom Staat

Vereinbaren Sie noch heute unter 03741 123-7777 einen Termin in Ihrer Filiale und
besuchen Sie unsere LBS-Aktionswochen vom 1. April – 30. Juni 2019!

* Mit einer gemeinsamen Finanzierung von Sparkasse 
 und LBS. Die Konditionen der Sparkassen-Baufi nan-
 zierung und die LBS-Tarifdetails nennt Ihnen Ihr Berater 
 gern in der Sparkasse. Der Bausparvertrag ist abzutreten 
 inkl. einer Einzahlungsverpfl ichtung von festen, monat-
 lichen Sparbeiträgen.
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Halbjährliche Sirenenrobe des Signals
zur Bevölkerungswarnung

An alle Geburtstagskinder
Die Stadt Falkenstein und der Falkensteiner Anzeiger  

gratulieren allen Geburtstagskindern  recht herzlich und 
wünschen für das neue Lebensjahr  alles Gute und viel 

Gesundheit. Marco Siegemund, Bürgermeister
01.04. zum 80. Geburtstag
Frau Meier, Renate
02.04. zum 80. Geburtstag
Frau Ernst, Erika
02.04. zum 75. Geburtstag
Herr Stock, Peter
03.04. zum 75. Geburtstag
Herr Henze, Sigurd
03.04. zum 75. Geburtstag
Frau Mozny, Renate
04.04. zum 75. Geburtstag
Frau Gottschald, Edith
06.04. zum 80. Geburtstag
Frau Böttger, Ursula
06.04. zum 80. Geburtstag
Herr Schädlich, Roland
07.04. zum 70. Geburtstag
Frau Kreutzburg, Regina
08.04. zum 85. Geburtstag
Frau Tunger, Waltraud
09.04. zum 70. Geburtstag
Herr Fischer, Eckehard
10.04. zum 75. Geburtstag
Herr Vogel, Gottfried
11.04. zum 75. Geburtstag
Herr Luderer, Gerd
11.04. zum 70. Geburtstag
Frau Michaelis, Monika
14.04. zum 80. Geburtstag
Frau Navratil, Gisela
15.04. zum 85. Geburtstag
Frau Michael, Margot
16.04. zum 75. Geburtstag
Frau Heffner, Gertrud
17.04. zum 70. Geburtstag

Frau Strobelt, Barbara
18.04. zum 85. Geburtstag
Frau Czech, Ingeborg
19.04. zum 80. Geburtstag
Frau Müller, Christine
19.04. zum 75. Geburtstag
Frau Schipp, Wilma
in: Falkenstein/Vogtl.
20.04. zum 80. Geburtstag
Frau Möckel, Gudrun
in: Falkenstein/Vogtl.
21.04. zum 75. Geburtstag
Herr Grimm, Gottfried
in: Falkenstein/Vogtl.
23.04. zum 90. Geburtstag
Frau Meißner, Käthe
in: Falkenstein/Vogtl.
23.04. zum 70. Geburtstag
Frau Möckel, Sabine
in: Falkenstein/Vogtl.
23.04. zum 70. Geburtstag
Frau Schieffer, Helga
in: Falkenstein/Vogtl.
24.04. zum 90. Geburtstag
Frau Müller, Maria
in: Falkenstein/Vogtl.
26.04. zum 75. Geburtstag
Frau Uhlig, Ulla
in: Falkenstein/Vogtl.
27.04. zum 75. Geburtstag
Herr Wolf, Ulrich
in: Falkenstein/Vogtl.
28.04. zum 80. Geburtstag
Frau Leucht, Margarete
in: Falkenstein/Vogtl.

Grundhafter Ausbau der Heinrich-Heine-Straße 1. und 
2. Bauabschnitt von der Bahnhofstraße bis zur Scheune 
Tiergarten

Montag: 9.00-15.00 Uhr 
Dienstag:   14.00-18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00-13.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00-15.00 Uhr 
Freitag: 9.00-18.00 Uhr 
Samstag: 9.00-11.00 Uhr 
Sonntag: geschlossen 

Öffnungszeiten

grimm.laden

Der Baubeginn ist für Anfang April 
geplant und die Gesamtbaumaßnah-
me wird voraussichtlich bis Ende 
Oktober andauern. Die Arbeiten 
umfassen die Erneuerung des Stra-
ßen- und Fußwegbelages und der 
Straßenbeleuchtung. Gleichzeitig 
erfolgen im Auftrag des Zweckver-
bandes Wasser und Abwasser Vogt-

land Arbeiten am Abwasser- und 
Trinkwassernetz.
Der Ausbau der Straße, der beid-
seitigen Gehwege und Parkspuren 
erfolgt in Asphalt. Im Bereich der 
linken Parkspur (aus Richtung 
Bahnhofstraße gesehen) werden 
Linden gepflanzt und in Höhe der 
Kindertagesstätte / Zugang Stadt-

Die akustische Erprobung des lan-
deseinheitlich festgelegten Signals für 
die Warnung der Bevölkerung wurde 
bereits in den vergangenen Jahren 
durchgeführt. Für das Jahr 2019 sind 
als Termine jeweils Samstag am 27.04. 
und 28.09. vorgesehen.
An diesen beiden Tagen wird jeweils 
um 12:15 Uhr für alle Sirenen im 
Vogtlandkreis das Sirenensignal von 
der Leitstelle ausgelöst. Wir bitten Sie, 

sich mit den Informationen des Merk-
blattes über die landeseinheitlich fest-
gelegten Signale für die Warnung der 
Bevölkerung und den dazugehörigen 
Verhaltensregeln vertraut zu machen, 
damit Sie im Ereignisfall effektiv 
gewarnt werden können und entspre-
chende Informationen erhalten. Das 
Merkblatt und weitere Informationen 
sind auch im Internet unter www.
vogtlandkreis.de abrufbar.

Merkblatt
über die Sirenensignale im Freistaat Sachsen 

und
über allgemeine Verhaltensregeln bei Auslösung von Sirenensignalen

1. Signalprobe 
1 Ton von 12 Sekunden Dauer 
(immer mittwochs 15:00 Uhr) 

2. Feueralarm 

3 Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause 
(dient nur zur Alarmierung der örtlichen Feuerwehr) 

3. Warnung vor einer Gefahr – Rundfunkgerät einschalten und auf Durchsagen achten! 

6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5 Sekunden Pause 
(1 Minute Heulton) 

Verhaltensregeln bei ausgelösten Signal Warnung vor einer Gefahr: 

 Schalten sie nach dem Ertönen des Sirenenwarntones (Heulton) unverzüglich ihr 
Rundfunkgerät ein und wählen sie den Sender „VOGTLAND RADIO“ aus, dort werden 
sie alle fünf Minuten über die aktuelle Gefahr informiert und erhalten Hinweise zum 
Verhalten! (bei technischen Störungen MDR 1 RADIO SACHSEN) 

 Befolgen sie die Anweisungen der Behörden genau! 
 Informieren sie bitte ihre Nachbarn und Straßenpassanten über die Durchsagen! 
 Helfen sie älteren und behinderten Menschen. Informieren sie ausländische Mitbürger! 
 Telefonieren sie nur falls dringend nötig! Fassen sie sich kurz! Die Hilfskräfte sind auf freie 
Telefonleitungen angewiesen – besonders in den Mobilfunknetzen!

 Sind sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen: Bleiben sie dem 
Schadensgebiet fern! – Schnelle Hilfe braucht freie Wege! 

 Achten sie weiterhin auf Lautsprecherdurchsagen der Polizei, Feuerwehr oder anderer 
Einsatzkräfte!

 Bei Notfällen wählen sie den Notruf 112! 

Sendefrequenzen VOGTLAND RADIO:

Sender Plauen: __________ 95,4 MHz Sender Reichenbach: _______ 100,5 MHz 
Sender Auerbach:________ 88,2 MHz Sender Markneukirchen: _____ 103,8 MHz 
Sender Klingenthal: ______ 103,5 MHz 



 Seite 11Donnerstag, 28. März 2019
AnzeigerFalkensteiner

Kita A. Schweitzer

  
Bauvorhaben Heinrich-Heine-Straße 1. und 2. Bauabschnitt zwischen Bahnhofstraße und Scheune Tiergarten 
 

                   
Bahnhofstraße                        Kreuzung Allee /H.-Heine-Str./Dorfstädter Str.                                                                                                          Anschluss 
 

                    
Anschluss                                                                                                                                                                           Scheune Tiergarten 

park wird ein gesicherter Fußgän-
gerüberweg errichtet. Die Bauar-
beiten werden unter Vollsperrung 
in zwei Abschnitten durchgeführt. 
Der erste Abschnitt soll im Bereich 
der Scheune Tiergarten begin-

nen und wird bis zur Einfahrt des 
Hauses Nr. 14 (SIGRO) reichen. Der 
zweite Abschnitt schließt dort an 
und endet an der Bahnhofstraße. 
Im Bereich der Kreuzung Allee / 
Heinrich-Heine-Straße und Dorf-

städter Straße erfolgt der Bau auch 
unter Vollsperrung. Die Zufahrt zu 
den Grundstücken muss für diesen 
Zeitraum über die Allee erfolgen. Die 
Straße wird zu diesem Zweck ertüch-
tigt. Wir bitten alle Verkehrsteilneh-

mer und vor allem die Anwohner 
um erhöhte Aufmerksamkeit und 
Mithilfe, damit ein erfolgreicher 
Abschluss der Maßnahme gesichert 
werden kann und bedanken uns für 
Ihr Verständnis.

Hallo liebe Leser,
hier melden sich wieder die Kinder 
und Erzieher der Kita „ Albert 
Schweitzer“ und haben spannende 
Erlebnisse zu berichten.Ein ganz 
besonderer Höhepunkt war na-
türlich der Fasching. Lange vorher 
liefen die Vorbereitungen. Es wurde 
gebastelt, gemalt und geplant, Haus 
und Zimmer wurden geschmückt 

und die Kostüme von den Eltern 
ganz nach Wunsch der Kinder 
liebevoll „herbeigezaubert“. Am 
Faschingstag wurde alles stolz 
zur Schau gestellt, bewundert und 
bestaunt und allen waren in ihrer 
Rolle glücklich. Natürlich war 
auch für̀ s leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Viele Familien brachten 
Knabbereien, Naschwerk, Säfte 

und Kindersekt vorbei und Familie 
Baier spendierte sogar die Wiener 
für das ganze Haus zum Frühstück. 
Vielen, vielen Dank noch einmal 
für Alles. Also konnte der Tag mit 
einem leckeren Partyfrühstück be-
ginnen und nahm so einen lustigen, 
lauten und närrischen Verlauf mit 
Modenschau, Stopp-Tanz, Umzug 
durchs Haus und allem, was das 

Kinderherz höher schlagen lässt. 
Am Abend freute sich sicher jeder 
auf sein Bett. Zumindest bei den 
Erzieherinnen bin ich mir da sehr 
sicher.
Es war aber nicht nur laut bei uns 
im Februar. Ein großes Highlight 
in Zwergengruppe war die Bücher-
woche. Jedes Kind konnte seine 
Lieblingsbücher von Zuhause mit-
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Ihr Volkswagen Partner Autohaus Meinhold GmbH 
Werkstraße 6, 08209 Auerbach, Tel. 03744/25070

www.autohaus-meinhold.de

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 02/2019. Ände-
rungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Vom 24.01.2019 bis zum 30.04.2019 erhalten 
Sie beim Erwerb (Kauf, Leasing, Finanzierung) eines Neu- oder Jahreswagens der 
Marke Volkswagen Pkw mit mindestens Abgasnorm Euro 6 eine modellabhängige 
Wechselprämie bei gleichzeitiger Inzahlungnahme eines Altfahrzeugs (beliebiger 
Hersteller) mit der Abgasnorm Euro 4 oder Euro 5 mit Dieselmotorisierung. 
Das Angebot gilt für private und gewerbliche 
Einzelkunden, die ein am Stichtag 01.01.2019 
auf sie zugelassenes Fahrzeug in Zahlung geben. 
Die Inzahlungnahme des Altfahrzeugs durch uns 
muss bis spätestens drei Kalendermonate nach 
Zulassung des erworbenen Fahrzeugs erfolgen. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. 
2 Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetz-
liches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer 
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km. 
Fahrzeugpreis:  15.750,00 €
inkl. Überführungskosten
inkl. Wechselprämie (inkl. MwSt.):  4.000,00 €1

Anzahlung:  2.750,00 € €
Nettodarlehensbetrag:  13.000,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,97 %
Effektiver Jahreszins:  1,99 %
Laufzeit:  48 Monate
Schlussrate:  9.125,87 €
Gesamtbetrag:  13.877,87 €
48 mtl. Finanzierungsraten à  99,00 €2

Jetzt Wechsel-

prämie sichern.1

Dieses Angebot 
ist kein Märchen.

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen
Vertragsunterlagen zusammenstellen.

Golf Comfortline 1.0 TSI OPF, 
63 kW (85 PS)
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,7/außerorts 4,2/
kombiniert 4,8/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 109.

Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, ParkPilot, 
Klimaanlage, Multifunktionsanzeige „Plus“, Müdigkeits-
erkennung, Radio „Composition Colour“, „Front Assist“ mit 
City-Notbremsfunktion u. v. m.

Vorher. Nachher.

bringen, vorstellen und gemeinsam 
mit den Erzieherinnen vorlesen. 
Großes Ziel war es, die Sprache in 
den Vordergrund zu stellen und die 
Freude an Büchern zu wecken. 
Für die „Kleinen Strolche“ begann 
Ende Februar eine ganz besondere 
Zeit, nämlich die spielzeugfreie  Zeit“. 
Nach Absprache mit den Eltern und 
Kindern der Gruppe starteten wir das 
Projekt. 16 von 17  Kindern waren 
sich nämlich einig. Die Spielsachen 
könnten doch mal „Urlaub“ machen. 
Jedes Kind brachte seine Meinung 
ein: „Mal 3 Wochen geht schon.“, 
„Oder 4?“, „Aber kein ganzes Jahr“…. 
Schnell wurden Pläne gemacht, was 
man ohne Spielsachen al les tun 
könnte. Die Kinder malten sofort  ihre 
Ideen auf – singen, malen, turnen, 
kochen, bauen…. Schon am nächsten 
Tag wurden alle Sachen in Kartons 
gepackt und weggeschickt. Nun hat-
ten wir Platz für viele verschiedene 
Kartons, Rollen,  Decken, Kleber, 
Farben…… Und, hatte einer lange 
Weile? Niemals!! Die Zeit reicht kaum 
aus, um die  vielen Ideen der Kinder 
zu verwirklichen. Bis jetzt bauten die 
Kinder schon aus Kartons eine Burg, 2 
Schiffe, 2 Autos, davon eins mit 
Hänger und zum Wohnmobil um-
funktionierbar. Der Spielwert ist mit  

gekauften, fertigen Spielsachen nicht 
halb so groß. Die Kinder verwandeln 
sich in Tiere und halten  „Winter-
schlaf “ in schmalen Kartons. Aus 
Schnüren, Korken und einem Becher 
entstand ein Fangspiel, damit haben  
viele Kinder über mehrere Tage mit 
Begeisterung gespielt. Bücher beka-
men einen völlig neuen Stellenwert. Es 
wurde sogar selbst eins verfasst. Zwei 
Mädchen malten eine Bildgeschichte 
mit  11 Seiten und stellten diese der 
Gruppe stolz vor. Wir sind alle der 
Meinung, dass unser Spielzeug 
ruhig noch in Urlaub bleiben kann 
und sind schon neugierig auf unsere 
weiteren Ideen. Bis bald
Die Kinder u. Erzieher der Kita „A. 
Schweitzer“
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Kindertagesstätte Knirpsenland

De erschtn Oazaang
Nue isses wiedr mol sueweit,
frn Frühgoarschputz mr is bereit,
e jeds hot wiedr weng Elan
un greift de Spuern vrn Wintr an.

Net blueß din Haushalt wird geputzt,
aah Sonneschein werd ausgenutzt.
Besn un Rechn wern geschwunge,
wos lienggebliem, des wird bezwunge.

Scho sieht vrstuehln mr erschte Spitzn
oan windgeschützte Eckle blitzn,
de Vueglwelt, die jubeliert,
is frische Grü Natur vrziert.
Aah selbr de vrspührst nei Kraft,
is fraat oan, hot mr wos geschafft,
miet Trieb un vielmeh Lebnsmut,
do fühlt mr siech nochmol sue guet.

Tuet guet de Gliedr mol ze reckn
ne Geist, der ruhte, aufzeweckn,
frn Frühling host e scheß Gefühl,
steck höher wiedr deine Ziel.
Eberhard Navratil08261 Arnoldsgrün  I Raasdorfer Str. 10

Kfz-Meisterbetrieb

Reifenservice

Autoverwertung

Abschlepp- und

Containerdienst

Ankauf von Schrott-

Buntmetall 

www. jahnsmuellerundspranger.de

Arnoldsgrün
ahnsmüller  

pranger    
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Hallo zusammen! Heute melden 
sich mal wieder die Bärchen aus 
dem Knirpsenland bei euch. Wir 
haben viel zu berichten, da wir 
in unserem neuen Zimmer schon 
einiges erlebt haben. Nach nun 
fast zwei Monaten haben wir uns 
schon ein wenig eingelebt und 

sind begeistert von unseren neuen 
Räumlichkeiten. Wir konnten sogar 
schon unser erstes Fest darin feiern, 
nämlich Fasching! Der Tag begann 
mit einem gemeinsamen Frühstück 
und wir konnten im Anschluss ganz 
viel spielen, singen, tanzen und so-
gar das Kasperle treffen. Was für ein 
toller Tag! Völlig erschöpft sind wir 
mittags in unsere Betten gefallen, 
um am Nachmittag ausgeschlafen 
weiterfeiern zu können. Ein beson-
deres Highlight bei uns im Bärchen-

zimmer ist der Dachsbau, welcher 
sehr gerne zum Klettern und Ver-
stecken genutzt wird. Und natürlich 
unser großes Fenster, vor dem sich 
gerade wieder eine Baustelle befin-
det, da als nächstes der Bau unserer 
Terrasse ansteht. Wenn draußen 
Bagger, Betonmischer und Co. ihre 

Arbeiten verrichten, fällt es schon 
mal schwer, am Nachmittag nach 
Hause zu gehen. Wenn alles fertig 
ist freuen wir uns schon darauf, bei 
schönem Wetter auf unserer Terras-
se zu essen und zu spielen. Die große 
Fläche lädt dann zum schnellen 
nach draußen Gehen ein. Außer-
dem beobachten wir Bärchenkinder 
schon ganz gespannt die ersten 
Frühlingsboten und genießen das 
tolle Wetter, indem wir jeden Tag 
an die frische Luft gehen. Und das 

nächste Fest lässt auch gar nicht 
lange auf sich warten. Nachdem 
am 16. April bereits in der K & S 
Seniorenresidenz das Frühlingsfest 
stattfinden wird,  bei dem die Gro- 
ßen von uns Singen und Basteln, 
folgt am 17. April schon unser 
Osterfest im Knirpsenland. Beim 
großen Osterkuchenbasar ist wieder 
jeder eingeladen, sich eine Kleinig-
keit zu kaufen, denn wir möchten 
vom Erlös tolle Sandschaufeln kau-
fen. Am Vormittag werden Hoppel 
und Poppel ihr Unwesen treiben 

und von Gruppe zu Gruppe ziehen, 
sich anhören, was die Kinder schon 
für tolle Osterlieder gelernt haben 
und vielleicht auch kleine Lecke-
reien verteilen. Natürlich besuchen 
uns auch wieder viele Schüler, um 
sich für drei Tage unsere Einrich-
tung anzuschauen und in den Beruf 
des Erziehers hinein zu schnuppern. 
Jetzt freuen wir uns aber erstmal auf 
den Osterhasen und das tolle Wetter 
und wünschen euch bis zum näch-
sten Mal eine schöne Zeit!
Euer Knirpsenland. 
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Winterferien im Hort

Unsere Ferienkinder erwartete 
wieder ein toller Ferienplan. Gleich 
zu Beginn hieß es für alle kreativ 
sein. Sugbag, die Kreativwerkstatt 
aus Schönheide zeigte den Kindern, 
was man alles mit Holz, Farben und 

Schmuckelementen gestalten kann. 
Es wurde bis in den Nachmittag 
hinein gebastelt und alle hatten viel 
Spaß dabei. Natürlich unternahmen 
wir auch wieder viele Ausf lüge. 

In der Nicolaikirche konnten wir 
„Feuerwehr zum Anfassen“ erleben 
und die Ausrüstung von Feuer-

wehrleuten untersuchen. In Zwi-
ckau durften wir bei „Burger King“ 
und im „Gläsernen Globus“ hinter 
die Kulissen schauen. Da standen 
wir vor riesigen Regalen, die nur mit 
Stapler zu erreichen waren. In der 

Fleischerei erhielten wir spannende 
Einblicke über Wurstherstellung 
und das Zerlegen von großen Tei-
len bis zum kleinen Fleischstück. 
Dafür wurden wir extra hygienisch 

eingekleidet. Im Frischeraum bei 
+6°C und im Gefrier-Schrank –
Raum bei -18°C fröstelten wir sehr 

und wärmten uns in der köstlich 
riechenden Bäckerei wieder auf. 
Tolle Maschinen erleichtern dort 
die Arbeit. Nebenbei wurden wir 
mit frischen Wienern, Bananen, 
Kaugummis und Kaiserbrötchen 
verwöhnt. Einmal selbst an einer 
richtigen Kasse sitzen zu dürfen 
war auch eine aufregende Erfah-
rung. Bei jedem Kunden freundlich 
und höflich zu sein, ist gar nicht so 

einfach. Zum Abschluss jeder Feri-
enwoche besuchten wir die Eisbahn 
im Freibadgelände in Oelsnitz. 
Auch die Kleinsten konnten sich 
hier gut ausprobieren und erste 
Schritte mit Schlittschuhen wagen. 
Trotz nasskaltem Wetter f litzten 
wir voller Freude über die Eisbahn 
und stärkten uns zwischendurch 
mit Pommes und warmen Kakao 
vom Kiosk.

Enorme Schäden durch Borkenkäfer für 2019 erwartet  
Kontrolle des Waldes durch Eigentümer unverzichtbar
Über zweitausend Borkenkäferbe-
fallsherde mit mehr als 50.000 m3 
Schadanfall wurden 2018 im Vogt-
land und im Zwickauer Landkreis 
erkannt. Sachsenweit erreichten die 
Schadmengen historisch einmalige 
Dimensionen. Aus diesem Grund 
wird die Zahl der überwinternden 
Käfer noch nie dagewesene Aus-
maße annehmen.
Entscheidend wird deshalb sein, 
den Befall unmittelbar nach dem 
Einbohren der Käfer in die Rinde zu 
erkennen und die befallenen Bäume 
zügig aufzuarbeiten.
Die Borkenkäfer schwärmen bei 
Temperaturen ab etwa 17°C, also 
etwa ab Mitte April. Ab dieser Zeit 
sind wöchentlich Kontrollen im 
Wald notwendig! Jeder nicht er-

kannte und behandelte Käferbaum 
potenziert die Schäden im weiteren 
Jahresverlauf! Die Waldbesitzer 
sind deshalb aufgefordert, noch 
vorhandene Käferbäume zu beseiti-
gen und ihre Wälder ab Mitte April 
wöchentlich zu kontrollieren.
Hinweise zur Erkennung des fri-
schen Befalls finden Sie unter www.
sachsenforst.de. Die Revierleiter des 
Forstbezirks Plauen beraten zur 
Schaderkennung, zur Behandlung 
befallener Bäume sowie zu Förder-
möglichkeiten.
Hinweise, z. B. zu den nächsten 
Veranstaltungen, finden Sie auch 
auf der Internetseite: www.sach-
senforst.de/fob-plauen bzw. www.
sachsenforst.de

Für die Beratung wenden Sie sich bitte an
Ihren Sachsenforst- Revierförster:

Herr Buchta Forstrevier Wildenfels 0174-3379606
Herr Preußner Forstrevier Werdau  0174-3379607
Herr Gorski Forstrevier Reichenbach 0174-3379608
Herr Schlosser Forstrevier Rodewisch 0174-3379609
Herr Scharschmidt Forstrevier Bergen  0174-3379610
Herr Liebetrau Forstrevier Oelsnitz 0174-3379611
Herr Müller i. V. Forstrevier Mehltheuer 0174-3379612.
Barbara Geipel,
Referent Privat- und Körperschaftswald
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Öffentlicher Teil 
Anwesende Stadträte: 14 + 1   
               
Beschluss-Nr.
Bezeichnung 

19/53/927
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 31.01.2019 (einstimmig)
19/53/928
Antragsliste für die Förderung von kommunalen Straßen- und Brücken-
bauvorhaben 2019 - RL KStB Teil B
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, die aufgeführten 
Maßnahmen in die Antragsliste bezüglich Förderung von kommunalen 
Straßen- und Brückenbauvorhaben aufzunehmen.    
19/53/929
Erweiterung Spielplatz Kindertagesstätte „Albert Schweitzer“
Vergabe von Planungsleistungen in den Leistungsphasen 3 - 9
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, das 
Bauplanungsbüro Heidi Schettler, Grünbach mit den Planungsleistungen 
in den Leistungsphasen 3 – 9 für die Erweiterung des Spielplatzes an der 
Kindertagesstätte „Albert Schweitzer“ mit einem Gesamthonorar von 
23.989,20 € Brutto stufenweise zu beauftragen.
19/53/930
Außenbereichssatzung „Wiesenweg“ Stadt Falkenstein/Vogtl., OT Trieb
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Aufstellung 
einer Satzung über die Bestimmung von Vorhaben in bebauten Bereichen 
im Außenbereich gemäß § 35 Abs. 6 BauGB für den Bereich „Wiesenweg“ 
Stadt Falkenstein/Vogtl., OT Trieb. 
19/53/931
Außenbereichssatzung „Wiesenweg“ Stadt Falkenstein/Vogtl., OT Trieb
- Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Der Entwurf der Außenbereichssatzung „Wiesenweg“ Stadt Falkenstein/
Vogtl., OT Trieb in der Fassung 01/2019 wird durch den Stadtrat der Stadt 
Falkenstein einstimmig gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. 
Die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung erfolgt nach § 13 Abs. 2 Satz 
1 Nr. 2 und 3 sowie Satz 2 BauGB.
19/53/932
2. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen 
Städteverbundes „Göltzschtal“ – Billigung des Vorentwurfs
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss zur 
Billigung des Vorentwurfs zur 2. Änderung des gemeinsamen Flächennut-
zungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“.
19/53/933
1. Änderung der Satzung über die Festlegung und Abrundung der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile der Ortschaft Beerheide der Stadt 
Auerbach/V.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein stimmt der 1. Änderung der Satzung über 
die Festlegung und Abrundung der im Zusammenhang bebauten Ortsteile 
der Ortschaft Beerheide der Stadt Auerbach/V. einstimmig zu und beauf-
tragt den Bürgermeister mit der Abgabe einer positiven Stellungnahme.
19/53/934
Widmung Trausäle für den Standesamtsbezirk Falkenstein
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, die benannten 

Räumlichkeiten für den Zeitraum der Sanierungsarbeiten im Rathaus Fal-
kenstein als Trausäle für den Standesamtsbezirk Falkenstein zu widmen.

Finanzangelegenheit – Annahme von Spenden 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Annahme 
folgender Geld- und Sachspenden:
 Einrichtung Geld-, Sachspende im Wert von
19/53/935 Kita „A. Schweitzer“   Geldspende  20,00 €
19/53/936 Kita „Knirpsenland“ Geldspende   100,00 €
19/53/937 Kita „Knirpsenland“ Geldspende für Deckenmobile  75,32 €
19/53/938 Kita „Knirpsenland“  Geldspende  50,00 €
19/53/939 Kita „Knirpsenland“  Geldspende  50,00 €
19/53/940 Kita „Knirpsenland“  Geldspende  30,00 €
19/53/941 Kita „Knirpsenland“ Geldspende  20,00 €
19/53/942 Kita „Knirpsenland“  Puppensemmeln    15,00 €
19/53/943 Kita „Spatzennest“ Trieb Geldspende 20,00 €
19/53/944 Kita „Lauterbacher Strolche“ Geldspende 100,00 €
19/53/945 Kita „Lauterbacher Strolche“ Geldspende 20,00 €
19/53/946 Hort Falkenstein Geldspende 20,00 €
19/53/947 Hort Dorfstadt Geldspende 20,00 €

Nachruf

Tief betroffen haben wir Nachricht vom Ableben des langjährigen 
Mitgliedes der Freiwilligen Feuerwehr Falkenstein, 

Frau Hauptlöschmeisterin
Sieglinde Sacher

erhalten.

Sie war über 40 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Falkenstein. 
Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihren Angehörigen.

  

Der Bürgermeister  Freiwillige Feuerwehr Falkenstein      Förderverein der                                 
der Stadt Falkenstein     Wehrleitung und Kameraden             FFW-Falkenstein e.V.

Ende des amtlichen Teils

kirchliche.nachrichten

Montag 01.04.19 16.00 Uhr Jungschar 
Mittwoch 03.04.19 15.30 Uhr „Cafe to bleib“
Mittwoch 10.04.19   9.00 Uhr Küken-Kreis
Freitag 19.04.19 10.00 Uhr NEU! Kreuzweg für Jung und Alt
Sonntag 21.04.19   8.30 Uhr Osterfrühstück für jeden!
   10.00 Uhr Familien-Gottesdienst
Montag 29.04.19 16.00 Uhr Jungschar

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3
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Ev.-luth. Kirchgemeinde
Am Markt 2 • 08223 Falkenstein Tel. 5237 • Fax 5244 • www.elukifa.de

Wir begrüßen Sie herzlich in der Spalte unserer Kirchgemeinde. Gerade in 
der Osterzeit finden in unserer Kirche viele Veranstaltungen statt, wozu wir 
Sie recht herzlich einladen möchten. In der Zuversicht der Auferstehung 
unseres Herrn Jesus grüße ich Sie, wie die ersten Christen es getan haben:
„Der HERR ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden! Halleluja!“

Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
07.04. 09.00 Uhr  Gottesdienst  Pfarrer Graubner
mit Vorstellung der Konfirmanden anschließend Kirchenkaffee
14.04. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgedenken
der Monate Januar, Februar, März und April Pfarrer i. R. Gneuß
     Pfarrer Graubner
15.-17.04. 19.00 Uhr Passionsandachten
18.04. 16.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Graubner
   für Kranke, Körperbehinderte und 
   die ganze Gemeinde 
19.04. 09.00 Uhr  Gottesdienst  Pfarrer Grundmann
 15.00 Uhr  Andacht zur Sterbestunde unseres Herrn Jesus  
   Christus, ausgestaltet durch den
   Posaunenchor, Pfarrer Grundmann
   anschließend Stilles Heiliges Abendmahl.
21.04. 09.00 Uhr Festgottesdienst  Pfarrer Graubner
22.04.  10.00 Uhr  Familien-Singe-Gottesdienst mit der 
   Aufführung der Kantate „He is not here“ von  
   Marion und Gilbrecht Schäl 
28.04. 09.00 Uhr  AbendmahlsgottesdienstPfarrer i. R. Körner

Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
14.04. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Grundmann
19.04. 09.00 Uhr Gottesdienst W. Seeling und Hausbibelkreis
22.04. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Graubner
 NEUSTADT
19.04. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Graubner
21.04. 09.00 Uhr Gottesdienst Prädikantin Rosenbaum
OBERLAUTERBACH
14.04. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Grundmann
19.04. 10.30 Uhr Gottesdienst W. Seeling und Hausbibelkreis
22.04. 10.30 Uhr AbendmahlsgottesdienstPfarrer Graubner
Gottesdienste in den Seniorenheimen 
Im Seniorenheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, dem 9. April, 
15.30 Uhr Gottesdienst. In der K&S Residenz findet der Gottesdienst am 
Dienstag, dem 30. April, um 10.00 Uhr statt.
Rumänienpakete - „Keimling e.V.“
Die Annahme der Pakete ist am Dienstag, 9. April, von 9-12 und 14-18 Uhr 
im Lutherhaus. Die Einfuhrbestimmungen haben sich nicht verändert. 
Weiterhin ist es möglich, die Pakete am 29. und 30. April 2019, von 9-18 
Uhr bei der Firma Schimpf in Ellefeld abzugeben. Ebenfalls ist es mög-
lich, jeden 1. Mittwoch im Monat die Pakete von 17-19 Uhr bei der Firma 
Schimpf abzuliefern.
Was kann gespendet werden?
• Lebensmittel wie Mehl, Backpulver, Zucker, Speiseöl, Dauerkonserven 
(lange haltbar)
• Hygieneartikel, Waschmittel, Spülmittel 
• Werkzeuge
• Gute Bekleidung (keine gebrauchte Unterwäsche)
• Technische Geräte (Mikrowellen, Waschmaschinen, Küchenherde und 
Öfen)
• Geldspenden
Was ist bei den Paketen zu beachten?

Unsere regelmäßigen Treffen:
Mittwochs  19.30 Uhr   Gebets- und Bibelgesprächskreise
Sonntags   10.00 Uhr   Gottesdienst  zur gleichen Zeit Kinderstunde
Jesus Christus spricht: „Ich bin der Erste und der Letzte und der Leben-
dige. Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“
                                                                                        Offenbarung 1,17-18

Gut verschnürt oder verklebt (Bananenkartons eignen sich gut). Die 
Adressnummer und die Bezeichnung „Keimling e.V.“ auf weißes Papier 
groß und deutlich schreiben und das Paket allseitig damit bekleben. Um 
die Transportkosten zu decken, bitten wir um einen Beitrag von 50 Cent 
je kg Transportgewicht.
Zu beachten für Spendenquittungen:
Geldspenden: Bitte in die ausliegende Liste für Geldspenden eintragen und 
unterschreiben.
Sachspenden: Bitte in die ausliegende Liste für Paketspenden eintragen 
und unterschreiben.
Für neuwertige Spenden füllen Sie bitte den Nachweiszettel 1 aus, kleben 
die Kassenbelege auf und unterschreiben diesen.
Für gebrauchte Sachspenden bis 100 Euro genügt das Ausfüllen des Nach-
weiszettels 2 mit Schätzung des Wertes der Sachspenden.
Die Nachweiszettel liegen in der Vorhalle der Kirche bzw. sind im Pfarramt 
erhältlich.
Passionsandachten: „Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem ...“
Aus jüdischer Sicht ist der Weg nach Jerusalem immer ein Aufstieg – bis 
heute. Das ist schon allein in der geographischen Lage der Stadt begründet: 
von allen Seiten steigt man nach Jerusalem den Berg hinauf. Aber diese 
Aussage hat auch geistliche Gründe: Dort war der Tempel des Herrn. Dort 
wollte Gott seinen Namen wohnen lassen. Wer nach Jerusalem ging, begab 
sich in Gottes Nähe. Das ist ein Aufstieg. Jesus sagt zu seinen Jüngern: „Seht, 
wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet werden, was 
geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn.“ (Lk 18,31) 
Jesus wusste genau, was ihn in Jerusalem erwartete: das Kreuz. Und dennoch 
nennt er das einen Aufstieg. „Der Menschensohn muss erhöht werden“, sagt 
Jesus zu Nikodemus (Joh 3,14), und meint damit seinen Weg ans Kreuz. 
Wir wollen uns in diesem Jahr in Gedanken mit dem Johannesevangeli-
um auf den Weg machen und Jesus begleiten auf diesem Weg, der unsere 
Rettung begründet. Dabei werden wir immer wieder Eindrücke von den 
Originalschauplatzen der Bibel vor Augen haben. Deshalb laden wir Sie 
ein zu den Passionsandachten  vom 15. bis 17. April jeweils um 19.00 Uhr 
in unserer Kirche.

Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann
und Pfarrer Graubner

Wenn möglich, Sitzgelegenheitenmitbringen! Für das leibliche Wohl ist durch
ein Imbiß- und Getränkeangebot gesorgt. Ein Kleinbus fährt bis auf den
Bezelberg. Wer den Kleinbus nutzen möchte, melde sich bitte im Pfarramt
Falkenstein (03745 5237).

Bei schlechtemWetter ist am Vortag ab 17.00 Uhr der Anrufbeantworter
(03745 5237) geschaltet, der Auskunft gibt, ob der Gottesdienst auf dem
Bezelberg oder in unserer Kirche stattfindet. Parkplätze sind ausgeschildert.

auf dem Bezelberg bei Neustadt

Es wirken mit:

Predigt:

die Posaunenchöre der Ephorie Auerbach,
ein Männerquartett

Winrich Scheffbuch

Wir laden herzlich ein zum

30. Mai, 10.00 Uhr

Himmelfahrts-
Gottesdienst
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EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
CHRISTUSKIRCHE FALKENSTEIN, Ellefelder Str. 29

April 2019 
Mittwoch, 3.4. 9.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 7.4. 9.00 Uhr Gottesdienst in Falkenstein
  10.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss des
   Kirchlichen Unterrichts in Ellefeld   
Palmsonntag, 14.4. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung 
   in der Karwoche    
                                Kreuzwegandachten: Hände,
   die mich tragen 
Montag,  15.4. 19.00 Uhr in Falkenstein 
Dienstag, 16.4. 19.00 Uhr in Falkenstein
Mittwoch, 17.4. 19.00 Uhr in Ellefeld
Gründonnerstag,  18.4. 19.00 Uhr in Ellefeld
Karfreitag, 19.4. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen
   Abendmahls 
Ostersonntag, 21.4. 8.00 Uhr Osterfrühstück
  9.00 Uhr Festgottesdienst   
Mittwoch, 24.4. 9.30 Uhr Bibelgespräch  
Donnerstag, 25.4. 14.30 Uhr Seniorenkreis
Sonntag, 28.4. 9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 30.4. 10.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz  

Kindergottesdienst 
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen 
SpieDie - offener Spielnachmittag: 
dienstags, 15.30 bis 17.30 Uhr im Begegnungszentrum Falkenstein 
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse: mittwochs, 16.00 bis 17.30 Uhr, 
im Ev.-meth. Gemeindehaus Ellefeld: am 17. April 
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: am 3. + 17. April  
Jugendkreis: freitags, 19:00 Uhr, im Jugendkeller Ellefeld 

Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: dienstags, 20.10 Uhr 

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/
Neustadt Bergstraße 2 • Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung 
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für 
12-14 Jahre
 

Im Monat April 2019 laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veranstal-
tungen ein:
Dienstag 02. April      19.30 Uhr Frauengesprächskreis 
Dienstag           09./23./30. April      19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
Dienstag           16. April      19.00 Uhr Mitgliederversammlung
mittwochs 15.00 Uhr Frauenstunde 
Sonnabend       13./27. April 15.00 Uhr Teens-Treff  (von 9 -14 Jahren)
 (alle 14 Tage)     FROGs
Sonnabend      13. April       19.00 Uhr Gemeinschaftsjugend
Sonnabend      27. April       19.00 Uhr Jugendabend in Ellefeld
Sonnabend     13. April        19.30 Uhr Hauskreis MG
Sonntag           07./14. April  17.00 Uhr Gottesdienst
Oster- Sonntag 21. April      10.00 Uhr Gottesdienst   
(zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderprogramm)
Bezirksgemeinschaftstag in Schönheide (Martin Luther Kirche) :
28.April 2019  10.00 und 13.30 Uhr                        
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Geistliches Wort

Jesus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. Matt-
häus 28,20
Der Monatsspruch für April steht am Ende des Matthäusevangeliums. 
Es sind sozusagen die letzten Worte, die uns Matthäus von Jesus Chri-
stus mitteilt. Zwei bedeutsame Aussagen stecken in diesem kleinen Satz: 
Einmal die Zusage, dass Jesus bis zum Ende bei seinen Nachfolgern sein 
wird, zum anderen die Feststellung, dass es für diese Welt ein Ende geben 
wird. Je nachdem, wie man zu Jesus Christus steht, werden diese Aussagen 
Widerspruch oder Zustimmung wecken. Die einen werden fragen: Wo ist 
denn Gott angesichts des vielen Leides, Unrechts und der Schwierigkeiten 
in dieser Welt, und sie werden einerseits alles Menschenmögliche tun, um 
die Erde zu bewahren und andererseits versuchen, das Beste aus ihrem 
Leben zu machen.
Wir Christen wissen um die Perspektive Ewigkeit. Die Bibel sagt uns, dass 
Gott noch viel mehr mit uns Menschen vor hat, und sie lädt uns ein, nach 
Gott zu fragen, zu ihm zu beten, ihn kennenzulernen, seine ausgestreckte 
Hand zu ergreifen und etwas von dieser Zuversicht zu verstehen, die in die-
sem Bibelvers steckt. Siehe, ich bin bei euch alle Tage. - Da Gott als Schöpfer 
des Universums nicht an Raum und Zeit gebunden ist, kann er bei uns 
sein, obwohl er nicht sichtbar vor uns steht. Das gibt Sicherheit, obwohl wir 
vieles im Leben nicht im Griff haben, Gelassenheit, selbst wenn hier nicht 
alles gelingt und Hoffnung, weil Gott viel weiter denkt und plant als wir.
Wilfried Schäl

Dienstag     19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
 Besonderer Termin:
Sonntag, 31. März 9:00 Uhr mit der Ev.-luth. Kirchgemeinde: 
gemeinsamer Kreuzweg am Bezelberg
 Anstoß
"Die Auferstehung ist die tiefste Wahrheit im Evangelium. Ostern ist die 
härteste Währung auf dem Markt der Hoffnungen." 
Wolf Biermann (*1936, Liedermacher und Lyriker)
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Einführung Vogtlandnetz 2019+

Vogtländer können mehr Stadtbusse nutzen

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Falkenstein
  Am Lohberg 2 Tel. 6721       Fax 0321 21209295

Gemeindeinformationen April 2019
Donnerstag 04.04. 19.00 Uhr gemeinsame Sitzung des Pfarrgemeinde-
rates in Auerbach
Freitag 05.04.  18.30 Uhr Kreuzweg-Andacht
Sonntag 07.04.  09.00 Uhr Heilige Messe
Dienstag 09.04. 19.30 Uhr Erstkommunion-Elterntreff in Falkenstein
Donnerstag 11.04. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-Vormittag
Freitag 12.04.  18.30 Uhr Kreuzweg-Andacht in Falkenstein
  18.30 Uhr Jugendkreuzweg in Auerbach
Samstag 13.04.  09.00 Uhr Frühjahrsputz 
  mit der Bitte um viele fleißige Helfer und
  Helferinnen – mit Mittagsimbiss
Palmsonntag 14.04. 11.00 Uhr Heilige Messe – Beginn im Gemeindehaus
  Annahme der Rumänien-Pakete vor und nach dem  
  Gottesdienst
  17.00 Uhr Beichtgelegenheit bei Pfr. Reichl
Gründonnerstag 18.04.   18.00 Uhr Heilige Messe
  – gilt als Religionsunterricht anschl. Anbetung 19.00  
  Uhr Frauen 20.00 Uhr Jugend 21.00 Männer
Karfreitag 19.04. 10.00 Uhr Kinderkreuzweg
  Abgabe des Kinderfastenopfers
  bitte zur Kreuzverehrung eine Blume mitbringen
  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Ostersonntag 21.04.05.00 Uhr Heilige Osternacht anschl. Osterfrühstück
Ostermontag 22.04. 10.30 Uhr Heilige Messe – Kinder- und
  Familiengottesdienst
Sonntag 28.04.  09.00 Uhr Heilige Messe
Werktagsgottesdienste: Donnerstag 09.00 Uhr (08.30 Uhr Rosenkranz)
Freitag 08.30 Uhr Informationen über alle weiteren Gottesdienst- Zeiten 
an den Aushängen, im Gemeindebrief und im Internet.
Der Pfarrgemeinderat und Pfarrer Ralph Kochinka

 
„Kirche im Laden“:  
  April 2019 
 
Teestube:  (nicht in den Schulferien) Mo bis Do  15.00-18.00 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: Donnerstag,  
 04./11./25.    15.00-18.00 Uhr 
 Mittwoch, 17.04.  15.00-18.00 Uhr  
Zum Brotkorb: freitags  12.00-15.30 Uhr 
  Gesprächsangebot, Andacht und Donnerstag, 18.04.   12.00-14.00 Uhr  
  Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige (nur Ausgabe) 
 
Mutti-Kind-Kreis: 
  - Der verlorene Sohn Dienstag 02.04.   9.00-11.00 Uhr 
  - Der gute Hirte Dienstag 09.04.   9.00-11.00 Uhr 
  - Ostern Dienstag 16.04.   9.00-11.00 Uhr 
  - Gott schuf Bäume und Pflanzen Dienstag 30.04.   9.00-11.00 Uhr 
 
Schulkinderaktion: Montag 08.04. 16.00-18.00 Uhr 
  Basteln in der Osterzeit 
 
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 10.04. 19.30-21.00 Uhr 
  Ostereier mit Wachstechnik  verzieren /  Bitte anmelden! 
 

In den Osterferien  (19.04. – 26.04.2019) 
bleibt der Laden bis auf folgende Veranstaltungen geschlossen: 

 
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag 23.04.   9.00-11.00 Uhr    
  Jesus begegnet den Jüngern 
 
Teestube und 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-18.00 Uhr 
   
Zum Brotkorb:  freitags  12.00-15.30 Uhr 
Gesprächsangebot, Andacht und 
Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige      

 
Spieleabend: Mittwoch  24.04. 19.00-20.30 Uhr 
  Ein geselliger Abend für Erwachsene 
 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 29.04. 19.00-21.00 Uhr 
  für Anfänger und Fortgeschrittene 
 
 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 

Schülerverkehr nach den Herbstferien 
wird vorbereitet
Künftige Schülerbeförderung wird 
durch Zweck verband Öf fentlicher 
Personennahverkehr Vogtland (ZVV) 
gemeinsam mit Verkehrsunternehmen 
vorbereitet / Schülerbeförderungssat-
zung gilt weiter / Umstellung erfolgt 
mit den Herbstferien im Oktober
Auerbach. Mit dem Vogtlandnetz 
2019+ werden die Schülerinnen 
und Schüler in der Region weiterhin 
verlässlich mit Bus und Zug fah- 
ren. Derzeit läuft die Erarbeitung 
der entsprechenden Fahrpläne. 
Grundlage bleibt weiterhin die 
„Schülerbeförderungssatzung“, in 
der der Anspruch auf die Organi-
sation der Beförderung geregelt ist. 
Im Vogtlandkreis nehmen rund 
10.000 Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit wahr, entsprechend 
dieser Satzung mit Bus und Bahn 
oder mittels freigestelltem Verkehr 
(Taxi) zur Schule und wieder nach 
Hause gefahren zu werden.
Die Vorbereitung des Schülerver-
kehrs für das neue Schuljahr läuft 
genauso wie in den Vorjahren ab, da 
sich nach den Sommerferien keine 
großen Änderungen am derzeitigen 
Fahrplan ergeben werden. Die 
Vorbereitungen liegen im Zeitplan, 
man wisse über die Anmeldungen 
den Bedarf und die geltenden Re-

gelungen haben weiterhin Bestand. 
Bereits im März werden rund 5.500 
Folgebescheide für das Schuljahr 
2019/20 an die Eltern versendet, und 
richten sich damit noch nach dem 
bekannten Fahrplan. Erst mit den 
Herbstferien am 13. Oktober 2019 
wird dann das neue Vogtlandnetz 
2019+ starten. Der neue Schülerver-
kehr beginnt folglich erst nach den 
Herbstferien am 28. Oktober 2019.
Die Veröffentlichung der zusätz-
lichen Schülerlinien bzw. Schü-
lerfahrten in festen Linien erfolgt 
gesamt bis Mai 2019. Die bereits 
jetzt zugänglichen Fahrpläne zu 
Plus-, Regio-, Stadt- und RufBussen 
lassen deshalb keinen Rückschluss 
auf den Schülerverkehr in seiner 
Gesamtheit zu. Verbindungen, 
welche im sogenannten Jedermann-
verkehr nicht abgebildet, aber auf 
Grund der Einhaltung der Schü-
lerbeförderungssatzung zwingend 
notwendig sind, werden zusätzlich 
aufgenommen und umgesetzt.
Die Schülerfahrpläne können unter 
https://vogtlandauskunft.de/vogt-
landnetz/netze-fahr- plaene.html 
abgerufen werden, sobald diese ins-
gesamt fertig gestellt sind. Darüber 
wird der ZVV dann informieren.
Kerstin Büttner
Leiterin Kommunikation, Marke-
ting und Vertrieb

Auerbac h. Am 13. Ok tober dieses 
Jahres wird mit dem „Vogtlandnetz 
2019+“ der Busverkehr im Vogtland 
vollkommen neu starten. Der Plau-
ener Omnibusbetrieb (POB) und sein 
Schwesterunternehmen Verkehrsge-
sellschaft Vogtland (VGV) hatten den 
Zuschlag bekommen und bereiten 
nun alles intensiv mit Unterstützung 
des Verkehrsverbundes Vogtland 
(VVV) vor. Die Bausteine des künftigen 
Busverkehrs im Vogtland stellt der VVV 
vor. Heute: „Stadtbusse“.
Mit dem Start des neuen „Vogtland-
netz 2019+“ können die Vogtländer 
wesentlich mehr Stadtbusse nutzen. 
Nicht mehr nur in vier Orten wie 
bisher, sondern in 10 Orten werden 
sie dann fahrplanmäßig fahren. Da-
rüber hinaus wird natürlich Plauen 
sein Angebot aus Straßenbahn und 
Bus behalten. 
Wichtig ist für die Fahrgäste, dass 
das gesamte Verkehrsangebot aufei-
nander abgestimmt wird. Das heißt: 
die Fahrpläne der „Stadtbusse“ 
sind so gebaut, dass man mit ih-
nen andere StadtBusse erreicht, es 
Umsteigemöglichkeiten in „Plus-
Busse“ oder „RegioBusse“ und auch 
Anschlüsse zu und von Zügen gibt. 

Damit verbessern sich nicht nur die 
öffentlichen Nahverkehrsangebote 
für die Einwohner, auch Touristen 
in der Region können besser Aus-
flugziele erreichen. 
Die Fahrpläne sind spezifisch für 
die einzelnen Orte gebaut, sind den 
Bedürfnissen und Wünsche ange-
passt, wie sie auf den Bürgerforen 
und in Gesprächen mit Kommu-
nalpolitikern genannt wurden. Die 
ausgewählten Orte haben recht 
kompakte kleinstädtische Struk-
turen, werden aber durch lang lau-
fende Regionalbuslinien noch nicht 
ausreichend erschlossen. 
In Bad Elster werden Gebiete des 
BürgerBusses in eine „StadtBus-
Linie“ umgewandelt. Grund ist 
die außerordentlich gute Nutzung 
des Bürgerbusses. Im März wird 
bereits der 10.000ste Fahrgast im 
Bürgerbus erwartet. 
In folgenden Orten können die 
Einwohner und ihre Gäste künftig 
„StadtBusse“ nutzen: 
Auerbach: Midi-Busse im Halb-
stundentakt verbinden die Sied-
lungsschwerpunkte im Osten und 
Westen der Stadt. Die Ortsteile 
Schnarrtanne, Vogelsgrün, Rem-



 Seite 19Donnerstag, 28. März 2019
AnzeigerFalkensteiner

Über Regionen lässt sich die Welt bewegen!

Briefhüllen rundum bedruckt
Plakate DIN A3 sofort

Telefon: 03 74 67 - 28 98 23

Termine April 2019
Unser Büro befindet sich  in Auerbach, Nicolaistraße 35.  Öffnungs-
zeiten sind Dienstags von 15 – 18 Uhr und Donnerstags von 9 – 12 Uhr. 
Zusätzlich sind individuelle Terminvereinbarungen jederzeit möglich. 
In  Klingenthal sind wir Dienstags von 9 – 12 Uhr und Donnerstags 
von 15 – 18 Uhr für Sie  in der Auerbacher Str. 78 erreichbar. Auch für 
Anfragen bezüglich Kinder.

Trauercafe ś  
Montag, 01. April in Auerbach 15 – 17 Uhr im Cafe´
Nebenan, Goethestraße 7
Montag, 01. Apri in  Adorf 16 – 18 Uhr in der Begegnungsstätte
Schillerstr. 23
Dienstag, 02. April in Klingenthal  15 – 17 Uhr
Auerbacher Straße 78 (ehemals Praxis Dr.Raabe)
Montag, 08. April in Oelsnitz 15 – 17 Uhr in Mehrgenerationenhaus,
R.Breitscheid-Platz 1
Donnerstag, 11. April in Treuen, 15:30  bis 17:30 Uhr
DRK-Tagespflege, Poststr. 1
Montag, 01. und 15. April Kostenlose Informations- und Beratungsmög-
lichkeit auch  zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung im Rathaus 
in Treuen, Zimmer 21 jeweils in der Zeit von 9 – 11 Uhr
Wenn Sie Fragen in der Versorgung Ihrer schwer kranken Angehörigen 
haben, wir beraten Sie gern - auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause - . 
Unsere  Ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH ) haben alle eine theo-
retische Ausbildung und praktische Erfahrungen in der Unterstützung 
und Entlastung von Angehörigen und in der Begleitung von Patienten. 
In Akutsituationen entlasten wir auch nachts... Auch betroffene Kinder 
und Familien können wir übernehmen. Eigens dafür gibt es ausgebildete 
EAHH für Kinder.
Neuer Kurs zur Ausbildung Ehrenamtlicher Hospizhelfer
Am 05. April beginnt ein neuer Kurs zur Ausbildung von Ehrenamt-
lichen Hospizhelfern in Rodewisch. Interessenten melden sich bitte 
unter 0163-6149065 oder in unseren Büros. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Der Kurs dient vordergründig auch der Selbsterfahrung. 
Nach dem Kurs kann jeder individuell über eine weitere Mitarbeit im 
Verein entscheiden.
Palliative Care Ausbildung für Schwestern und Pfleger (160 Stunden) 
im KH Schöneck über die Akademie Medipolis beginnt im Mai 2019. 
Anmeldungen ab sofort möglich über Petra Zehe,
Tel.Nr.  0163-6149065.

Ihnen allen ein schönes Osterfest, Freude an  Kindern und Enkeln und 
jeden Tag ein wenig Zuversicht...

Ihre Petra Zehe Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst
Master Palliative Care
Pädiatrische Palliative Care

pesgrün und Reumten-grün werden 
mit Kleinbussen im Zweistun-
dentakt angebunden. Beerheide, 
Hohengrün und Rebesgrün sind 
durch stündliche PlusBus-Linien 
erschlossen.
Bad Brambach: Hier kommt eine 
Kombination aus StadtBus und Ruf-
Bus zum Einsatz. Bahnhof, Stadt, 
Kurklinik und Bad werden vom 
StadtBus zweistündlich erschlossen, 
der bei Bedarf als RufBus weiter in 
Richtung Schönberg bzw. in die 
nördlichen Ortsteile fährt.
Bad Elster: Ein StadtBus wird täglich 
im Stundentakt zwischen Bahnhof, 
Ortsteilen und Ortsmitte im Einsatz 
sein.
Falkenstein: Der StadtBus erschließt 
nicht nur die Siedlung am Brand, 
sondern stellt auch Anschlüsse 
zur Vogtlandbahn her und bindet 
darüber hinaus zweistündlich die 
Ortsteile zwischen Dorfstadt und 
Bergen an das Stadtzentrum an.
Klingenthal: Zwei PlusBus-Linien 
erschließen die Stadt im Stunden-
takt und bieten umsteigefreie Ver-
bindungen ins Göltzschtal und ins 
Elstertal an. Anschlüsse zur Bahn 
und ein annähernder Halbstunden-
takt im Tal entstehen.
Markneukirchen: Stündlich werden 
Neubaugebiet, Erlbach und touri-
stische Ziele wie Frei-lichtmuseum 
Eubabrunn und Musikinstrumen-
tenmuseum angebunden.
Oelsnitz: Das Neubaugebiet wird 
durch StadtBus und PlusBus halb-
stündlich mit Innenstadt und Markt 
verbunden. Darüber hinaus ver-
kehrt der StadtBus zur Siedlung an 
der Forststraße und zum Schloss 
Voigtsberg.
Rodewisch: An den zentralen Kno-
tenpunkt von mehreren Plus- und 
RegioBussen werden die kleineren 
Ortsteile Rützengrün, Randsied-
lung Röthenbach und Wildenau 
angebunden. In der Schulzeit fahren 
die StadtBusse früh und nachmit-

tags, ansonsten sind sie als RufBus 
bei Bedarf unterwegs.
Reichenbach: RegioBusse binden 
zukünftig das Krankenhaus an die 
Stadt an. Halbstündlich geht es mit 
dem StadtBus vom Mylauer Markt 
in die Wasserturmsiedlung. Midi-
Busse ermöglichen durch neue 
Bediengebiete kurze Fußwege zur 
nächsten Haltestelle. Oberreichen-
bach wird stündlich und neu auch 
am Wochenende angebunden.
Weischlitz: Der StadtBus fährt in 
festem Takt zwischen Bahnhof und 
Globus; als RufBuslinien geht es 
bei Bedarf weiter in die einzelnen 
Ortsteile.
Im Einsatz sind zukünftig Nieder-
flurkleinbusse mit einer Kapazität 
von mindestens 12 Sitz- sowie 
10 Stehplätzen. Auf den „großen 
StadtBus-Linien“ in Auerbach und 
Reichenbach werden Midi-Busse 
mit einer größeren Kapazität ein-
gesetzt. Beide Bustypen sind barri-
erefrei und mit Mehrzweckbereich 
ausgestattet.
In verkehrsschwachen Zeiten kön-
nen „Stadtbusse“ auf ihren Linien 
als „RufBusse“ geordert werden. 
Gruppenfahrten sind rechtzeitig 
anzumelden. 
Schüler in den jeweiligen Orten 
können mit StadtBussen in die 
Schule und wieder nach Hause, aber 
auch in der Freizeit fahren.
Dort, wo „StadtBusse“ ganz neu 
fahren, werden natürlich auch neue 
Haltestellen eingerichtet, wie bei-
spielsweise in Oelsnitz am Schloss 
Voigtsberg. In anderen Orten wer-
den vorhandene Haltstelle bedient, 
bei Bedarf können weitere hinzu-
kommen. Über neue Haltestellen 
informieren wir kompakt in einer 
der nächsten Ausgaben.
Schon jetzt kann man sich im Inter-
net über Angebote und Fahrpläne 
informieren unter www.vogtland-
auskunft.de/vogtlandnetz

Zur 20-jährigen Erfolgsgeschichte des 
Tag der Regionen erscheint die Jubliä-
umsbroschüre „RegioPioniere“
Borgentreich, 11. März 2019 - Der 
Tag der Regionen: 20 Jahre. 20 000 
Aktionen. 20 Millionen Besucher. 
Deutschlandweit. Über Regionen 
lässt sich die Welt bewegen heißt 
der Titel der Jubiläumsbroschüre 
„RegioPioniere“, in der das Akti-
onsbündnis nun seine „Best ofs“ aus 
den letzten 20 Jahren präsentiert.
Denn der Tag der Regionen hat viel 
bewegt seit seiner 1. Auflage im Jahr 
1999. Die Jubiläumsbroschüre „Re-
gioPioniere – über Regionen lässt 
sich die Welt bewegen“ illustriert 

die Erfolgsgeschichten von über 
20 Jahren Tag der Regionen. Auf 
32 Seiten werden neun langjährige 
Akteure des Tag der Regionen aus 
verschiedenen Bundesländern mit 
ihren Aktionen vorgestellt. Bilder 
und Interviews mit diesen Regio-
Pionieren zeigen eindrucksvoll die 
Motivationen und Ziele, Highlights, 
aber auch die Veränderungen, die 
die Akteure in ihren Regionen 
sehen.
Seit dem ersten Aktionstag „Tag der 
Regionen“ vor 20 Jahren müssen 
sich die Akteure mittlerweile mit 
vielen neuen Herausforderungen 
auseinandersetzen. Regionalität 
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Haushaltsbefragung - Mikrozensus und
Arbeitskräftestichprobe der EU 2019

Osterferien-Programm für Familien
im Walderlebnisgarten Eich

Plastedeckel gegen Kinderlähmung

DORFSTADT

ist kein exotischer Begriff mehr, 
sondern in aller Munde. Glaub-
würdige Regionalprodukte dafür 
noch lange nicht auf jedem Tel-
ler. Wertvolle Aufklärungsarbeit, 
wie sie die vielen und vielfältigen 
Akteure des Tag der Regionen an 
der Basis betreiben, ist daher nach 
wie vor unerlässlich. Unter dem 
Motto „Weil Heimat lebendig ist“ 
sind auch in diesem Jubliäumsjahr 
wieder alle Akteure aufgerufen, mit 
Aktionen zum Tag der Regionen 
Deutschland zu bewegen und für 
Chancen und Potenziale regionaler 
Wirtschaftskreisläufe in einer glo-
balisierten Welt zu werben. Der 
Aktionszeitraum erstreckt sich vom 
27.09.2019 bis zum 13.10.2019, mit 
dem Kerntag am Erntedanksonn-
tag, dem 6. Oktober.
Die Broschüre „RegioPioniere“ 
bietet neben Erfolgsgeschichten 
auch Inspiration und Organisati-
onshilfen für Akteure, die Tipps 
und Anregungen für Ihren Tag der 
Regionen suchen. „RegioPioniere 
– über Regionen lässt sich die Welt 
bewegen“ kann auf der Website des 
Tag der Regionen unter https://
www.tag-der-regionen.de/mitma-
chen/werbe-und- infomaterialien/
bestellformular.html bestellt wer-
den.
Aktionsbündnis „ Tag der Regionen“
Der dezentrale Aktionstag „Tag der 
Regionen“ ist deutschlandweit seit 
über 20 Jahren die bedeutendste 
Veranstaltungsplattform für re-
gionales Wirtschaften. In einem 
mehrwöchigen Aktionszeitraum 

rund um das Erntedankfest macht 
der Tag der Regionen in Hunderten 
von Projekten, Veranstaltungen, 
Festen, Ausf lügen, Märkten und 
anderen Events die Stärken der 
Regionen in Deutschland sowie 
die wertvollen Akteure regionaler 
Wirtschaftskreisläufe sichtbar. Mit 
über 1000
Aktionen pro Jahr ist der „Tag der 
Regionen“ das größte dauerhafte 
Projekt des Bundesverbandes der 
Regionalbewegung e.V., der 2005 
aus dem Aktionsbündnis „Tag der 
Regionen“ entstand. Mehr Infos 
unter: www.tag-der-regionen.de
Der Bundesverband der Regionalbe-
wegung e.V.
2005 aus dem Aktionsbündnis Tag 
der Regionen gegründet, versteht 
sich der Bundesverband der Re-
gionalbewegung e.V. als Dachver-
band für die vielfältigen Akteure 
regionalen Wirtschaftens, die zu 
einer erfolgreichen und nachhal-
tigen Regionalentwicklung und 
der Stärkung ländlicher Räume 
beitragen. Als Kompetenznetzwerk  
für  Regionalität  bündelt  der  BRB  
vielfältige  Aktivitäten  einer
regionalen nachhaltigen Entwick-
lung, unterstützt und vernetzt zahl-
reiche vorhandene Akteure durch 
weitere Impulse und leistet wichtige 
Lobbyarbeit für die Stärkung länd-
licher Räume. Mit dem Projekt „Tag 
der Regionen“ schafft er jährlich 
eine öffentlichkeitswirksame Platt-
form für regionale Zukunftsinitiati-
ven und –strömungen. Mehr Infos 
unter: www.regionalbwegung.de

Dem Borkenkäfer auf der Spur.
Wieso kann ein kleiner Käfer den 
Bäumen so gefährlich werden? 
Können die Fichten den Borkenkä-
fer abwehren?  Diese und weitere 

Fragen beantworten Forstexperten 
anschaulich und spielerisch. Außer-
dem vermitteln wir Wissenswertes 
über die Jahresarten 2019. Gemein-
sam wollen wir den Baum des Jahres 

Jährlich werden im Freistaat Sach-
sen - wie im gesamten Bundesgebiet 
- der Mikrozensus und die EU-
Arbeitskräftestichprobe durchge-
führt. Der Mikrozensus („kleine 
Volkszählung“) ist eine gesetzlich 
angeordnete Stichprobenerhebung 
mit Auskunftspflicht, bei der ein 
Prozent der sächsischen Haushalte 
(rund 20 000 Haushalte) zu Themen 
wie Haushaltsstruktur, Erwerbs-
tätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von 
Schule oder Hochschule, Quellen 
des Lebensunterhalts, usw. befragt 
werden. Der Mikrozensus 2019 ent-
hält zudem noch Fragen zu Renten- 
und Krankenversicherung sowie 
zur Nutzung von Informations- und 
Kommunikationstechnologien.
Die Auswahl der zu befragenden 
Haushalte erfolgt nach den Regeln 
eines objektiven mathematischen 
Zufallsverfahrens. Dabei werden 

nicht Personen, sondern Woh-
nungen ausgewählt. Die darin le-
benden Haushalte werden dann ma-
ximal in vier aufeinander folgenden 
Jahren befragt. Die Haushalte 
können zwischen der zeitsparenden 
Befragung durch die Erhebungs- 
beauftragten und einer schriftlichen 
Auskunftserteilung direkt an das 
Statistische Landesamt wählen. 
Die Auswahlgrundlage bildet das 
Gebäuderegister des Zensus 2011.
Die Erhebungsbeauftragten legiti-
mieren sich mit einem Sonderaus-
weis des Statistischen Landesamtes. 
Sie sind zur Geheimhaltung aller 
ihnen bekannt werdenden Informa-
tionen verpflichtet. Alle erfragten 
Daten werden ausschließlich für 
statistische Zwecke verwendet.
Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, 
Tel.: 03578 - 33-2100 mikrozensus@
statistik.sachsen.de

Schadstoffmobil
Die Fa. Glitzner Entsorgung GmbH führt im Auftrag des Landratsamtes die diesjährige Schadstoffkleinmen-
gensammlung durch.  Am Schadstoffmobil werden kostenlos Kleinmengen Sonderabfälle aus Haushalten ange-
nommen (siehe dazu auch Abfallwegweiser 2019 Seite 14). 

Unterlauterbach        Parkplatz Umweltzentrum  16.05.2019, 13.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Dorfstadt         Ziegengasse, Einfahrt LPG  16.05.2019, 13.45 Uhr bis 14.15 Uhr
Falkenstein   Eisen-Seidel   16.05.2019, 14.30 Uhr bis 15.15 Uhr
Grünbach   Turnhalle   16.05.2019, 15.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Falkenstein   Jahnplatz   16.05.2019, 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr
Schönau      Am Bad / Feuerwehr  17.05.2019, 13.00 Uhr bis 13.30 Uhr

Trieb    Festplatz   26.09.2019, 13.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Bergen    IGLU-Standplatz hinter Landkauf 26.09.2019, 13.45 Uhr bis 14.30 Uhr
Kottengrün   Kulturhaus, Buswendeschleife 26.09.2019, 14.45 Uhr bis 15.30 Uhr
Werda    Iglustandplatz Am Sportplatz 26.09.2019, 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr
Neustadt      Gemeindeamt   26.09.2019, 16.45 Uhr bis 17.15 Uhr
Muldenberg   Parkplatz am Waldbad  09.10.2019, 16.45 Uhr bis 17.00 Uhr

pf lanzen (die Flatterulme) und 
damit unsere Allee der „Bäume des 
Jahres“ vervollständigen.
 Das Ferienprogramm vom Staats-
betrieb Sachsenforst wird veranstal-
tet am: Mittwoch, den 24. April von 
16:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr
 Treffpunkt:      Walderlebnisgarten 
Eich in 08233 Treuen/ OT Eich, 
Treuener Straße
Anmeldung bitte an den Forstbezirk 
Plauen: (0 37 41) 104800 oder 104811 
E-Ma i l :  Ines .Bi mberg@smu l .
sachsen.de Weiterhin sind Grup-

penanmeldungen für Kindergärten, 
Schulklassen, Hortgruppen, Ferien-
freizeiten, Wandervereine und für 
alle anderen interessierten Besucher 
möglich. Die Programminhalte 
finden Sie im Internet unter http://
www.smul.sachsen.de/sbs/14391.
htm  Nächster öffentlicher Termin 
mit Voranmeldung: Donnerstag, 23. 
Mai um 16:30 Uhr
„Doktor Wald“   Die Jahresarten 
2019 - Vorstellung, Heilwirkungen, 
gemeinsame Verarbeitung und 
Verkostung

Am Projekt „Deckel gegen Polio“ 
beteiligt sich seit Beginn des Schul-
jahres auch der Hort Dorfstadt. 
Die kleinen bunten Plastedeckel 
helfen im Kampf gegen Kinderläh-
mung. Viele Eltern und Großeltern 
unterstützen diese so wichtige 
Aktion über den Hort. Um auch 
Bürgern ohne Kontakt zum Hort 
eine Beteiligung zu ermöglichen, 
gestalteten einige Kinder nun bunte 
Eimer, die als Sammelboxen dienen 
sollen. Ein solcher Eimer steht jetzt 
im Eingangsbereich des Rathauses 
Falkenstein und ein anderer in einer 
Arztpraxis.
Herr Krüger holte im März wieder 
7745 Deckel im Hort Dorfstadt ab. 
Bis Ende März sind im Vogtland und 
Erzgebirge durch seinen ehrenamt-
lichen Einsatz schon über 200 000 
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TRIEB/SCHÖNAU
Heimatverein Trieb-Schönau e.V. lädt ein

Deckel weitergeleitet worden. 
Dank der Hilfe von engagierten 
Eltern beteiligt sich die AWO Kita 
„Knirpsenburg“ aus Plauen, die die 
Weitergabe über uns organisieren 
konnte. Ein großer Sack mit 8,5kg 
gesammelter Deckel verhilft wei-

teren Kindern zur Impfung und 
schenkt glückliches Kinderlachen. 
Es helfen auch noch andere Kinder-
einrichtungen neu mit.
Die Sammlung geht auch 2019 
weiter! Bitte helfen auch SIE mit 
gegen Polio! 

Sehr verehrte Leserinnen und Leser,
wir laden Sie ganz herzlich zu uns in 
die Hutzenstube Trieb ein!
Warum? Ja, wir meinen, wenn bei 
uns in der Hutzenstub´ Trieb zu 
hören ist: „Sue klingt ś be uns im 
Oberland“, dann freuen wir uns für 
Sie, dass die „Heimatgruppe Sohl“ 
bei uns wiedermal auftritt!
Die Heimatgruppe kommt tatsäch-
lich vom Oberland, von Bad Elster, 
Ortsteil Sohl.
Sie werden uns fröhlich und be-
schwingt den Nachmittag gestalten. 
Außer Musik und umfangreichem 
Liedgut werden sie uns auch man-
che Schnook, also Lustiges zu Gehör 

bringen. Wir denken, 
Sie werden bestimmt 
ihren Spaß haben.
Nebenbei gesagt, natürlich bieten 
bei uns auch Küche und Keller Le-
ckeres nach Ihrem Geschmack. Wir 
freuen uns auf die Gruppe und auf 
Sie, liebe Besucher. Termin der Ver-
anstaltung: Sonntag, 28. April 2019
Beginn der Veranstaltung: 14:30 
Uhr Eintritt: 5.00 €, Kinder frei !
Buchen Sie rechtzeitig Ihre Ein-
trittskarten! Telefon: 037463/89043 
oder 037463/ 88239
Alles Gute wünscht das Team des 
Heimatvereins Trieb-Schönau e.V.   
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OBERLAUTERBACH

Information zur Ablagerung
von Reisig für das Höhenfeuer

Veranstaltungen April 2019
Weitere Details zu allen Veranstaltungen finden Sie im Internet oder rufen Sie uns an!
03. April 18:00 Uhr Workshop - Die Rose - Königin der Blumen
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus
Beschreibung:
Lernen Sie die Rose als kulinarischen Genuss kennen und entdecken Sie ihre Wirkung auf 
Körper, Geist und Seele. Lassen Sie sich fallen und genießen Sie die duftende Verführung 
der Rose. Workshopleitung: Kräuter- und Wildobstpädagogin / Aromapraktikerin Silke Lang
Kosten: Voranmeldung bis 29.03.19, Kosten 12,00 € incl. Material
10. April 18:00 Uhr Risikofaktor Hörverlust!? - Geistigem Abbau aktiv entgegenwirken 
Vortrag
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus
Beschreibung:
Zahlreiche Studien bestätigen: Schwerhörigkeit und nachlassende geistige Fähigkeiten 
stehen in engem Zusammenhang. Umgekehrt bedeutet dies, dass gutes Hören dabei hilft, 
länger geistig fit zu bleiben. Der kostenfreie Vortrag informiert über die genauen Zusam-
menhänge guten Hörens und mentaler Fitness. Erfahren Sie, wie Sie Ihr Gehör durch ein 
geeignetes Training dabei unterstützen können, Ihr Gehirn vor einem frühzeitigen Beginn 
von Demenz zu Schützen. Referentin: Doreen Minnerop - Hörakustik-Meisterin
Kosten: Voranmeldung erwünscht! - Eintritt frei
17. April 18:00 Uhr
Workshop - Bitterstoffe- einer der nützlichen Inhaltsstoffe von Wildkräuter
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus
Beschreibung:
Interessante Informationen über die sekundären Inhaltsstoffe der Wildpflanzen, wie z. B. 
die Bitterstoffe, die ätherischen Öle, die Alkaloide usw. Was sind sekundäre Inhaltsstoffe? 
Was bewirken sie? Workshopleitung:
Kräuter- und Wildobstpädagogin Silke Lang
Kosten: Voranmeldung bis 12.04.19, Kosten 12,00 € incl. Material
23. bis 25. April 09:00 – 12:00 Uhr Ferienangebot - Werkeln in der Holzwerkstatt
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Holzwerkstatt
Beschreibung:
Große und kleine Artenschützerinnen und –schützer können hier aktiv werden. In unserer 
Holzwerkstatt werden wir artgerechte Nisthilfen für Singvögel und vieles mehr aus natur-
belassenen Materialien bauen.
Kosten: Anmeldung erwünscht! Unkostenbeitrag ab 7,-€

Treuener Str. 2 08239 Oberlauterbach
Tel.: 03745/ 75105-0 Fax: 03745/ 75105-35

Internet: www.nuz-vogtland.de Email: nuz@nuz-vogtland.de
Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand

sein möchten: Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

Hallo ihr lieben Leserinnen und Leser.
Heute wollen wir euch von den 
neusten Ereignissen berichten, 
die wir in unserem Kindergarten 
„Spatzennest“ Trieb erlebt haben.
Die fünfte Jahreszeit wird bei uns 
im Kindergarten ausgiebig gefeiert.
Lange wurde sich darauf vorbe-
reitet, Kostüme wurden ausge-
sucht und anprobiert, es wurde 
gemeinsam geschmückt und dann 
war es endlich so weit. Wir feiern 
Fasching! Helau …. so schallte 
es am Faschingsdienstag, den 05. 
März durch die Räume unseres 
Kindergartens.
Alle kleinen Narren und Närrinnen 
waren nicht nur wunderbar kreativ 
verkleidet, sondern auch voller Auf-
regung und Vorfreude.
Mit Taucher, Feuerwehrmann, 
Eiskönigin, Ritter, Pirat und …. 
haben wir ein kunterbuntes Fest 
veranstaltet. Zu fröhlicher Musik 
konnten wir tanzen, singen und 
Spaß haben. Bei einer lustigen Mo-
denschau haben wir uns gegenseitig 
unsere hübschen Kostüme präsen-
tiert. Natürlich durfte auch eine 
Polonaise durch den Kindergarten 
nicht fehlen. 
Viele lustige Party-Spiele erfüllten 

den Tag mit Spaß und guter Laune. 
Ein leckeres Buffet mit köstlichen 
Getränken, Knabbereien und be-
sonders schmackhaften Pfannku-
chen von der Bäckerei Heydenreich 
stand für uns bereit.
Wir möchten uns bei den großzü-
gigen Eltern bedanken – die uns mit 
den Köstlichkeiten versorgt haben.
Außerdem gilt auch ein großer 
Dank dem Bäckerteam der Bäcke-
rei Heydenreich in Trieb. Denn zu 
unserem Spontanbesuch am 01. 
März wurden wir mit ganz viel 
Herz empfangen. Wir durften uns 
die ganze Backstube anschauen, 
es wurde uns ganz viel erklärt und 
gezeigt. Voller Spannung haben wir 
alles ganz genau verfolgt und Fra-
gen gestellt. Wir wollten alles ganz 
genau wissen und natürlich wurde 
unser Wissensdurst auch gestillt.
Nun steht ja auch schon der schöne 
April vor der Tür und mit ihm 
kommt das Osterfest. Darüber 
werden wir euch das nächste Mal 
berichten. Wir wünschen allen 
Leserinnen und Lesern ein wun-
derschönes Osterfest und einen 
fleißigen Osterhasen. Tschüss – bis 
bald sagen eure großen und kleinen 
Spatzen vom Kindergarten in Trieb.

Geburtstag im April
OT Schönau
01.04.  zum 80. Geburtstag Herr Lorentz, Dieter
OT Trieb
09.04.  zum 85. Geburtstag Frau Heydenreich, Anneliese
28.04.  zum 75. Geburtstag Herr Lange, Karlheinz

Kindergarten Trieb

Ab Mittwoch, dem 24. April 2019 
darf wieder Reisigmaterial für unser 
Höhenfeuer angefahren werden. 
Der gewohnte Platz am „Unget-
hüms Weg“ (Neustädter Straße) in 

Oberlauterbach ist ab genannten 
Zeitpunkt sichtbar gekennzeichnet.
Es dürfen nur Äste, Reisig und ge-
rodete Sträucher abgelagert werden. 
Verboten sind starke Baumteile, 
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Strolche – Post

Wurzelstöcke und alle behandelten 
Bauhölzer, einschließlich starker 
Balken, da diese nicht vollständig 
verbrennen und kostenpf lichtig 
entsorgt werden müssen! Das Be-
fahren der Wiese ist nur innerhalb 
des abgesteckten Bereiches erlaubt! 
Bitte stapeln sie ihre Abfälle so hoch 

wie möglich, um den Kameraden 
der Feuerwehr zusätzliche Arbeit 
zu ersparen! Die Ablagerung ge-
werblicher Abfälle ist grundsätzlich 
nicht gestattet. Grobe Verstöße 
werden über das Ordnungsamt 
geahndet! Der Ortschaftsrat dankt 
für ihr Verständnis. 

Hallo liebe Leserinnen und Leser,
nun sind schon wieder 3 Monate 
des Jahres vorbei und wir Strolche 
erleben jeden Tag etwas Neues. 
Am Anfang des Monats stand der 
Fasching an.
ABER FASCHING KANN JEDER!
Wir Strolche haben uns schon vor 
Fasching verkleidet. Und wisst ihr 
warum? Die Chefin vom Ober-

lauterbacher Hexenhaus schickte 
uns eine Nachricht, dass sie alle 
kleinen und großen Hexen und 
Zauberer zum Hexentanz und – 
schmaus einlädt.
Da war die Freude groß!! Viele Kin-

dergartenkinder kamen am Morgen 
mit tollen Hexen- und Zauberer-
kostümen und gemeinsam ging es 
nach dem Frühstück ins Oberdorf.
Dort angekommen empfing uns 
Silvia Heinrich, als Hexe verklei-
det, in ihrem Haus. Gemeinsam 
stellten wir Apfelringe her, die wir 
auch später für die Vögel im Garten 
aufhängten.

Nach der Arbeit kam das Vergnü-
gen. Die Hexe Silvia servierte uns 
„Fledermausblut“ (Waldfrucht-
tee) und grüne Hexensuppe (ein 
Smoothie aus Spinat, Grünkohl und 
Früchten). Das war vielleicht lecker! 
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Landgenießer gesucht: Hoch vom Sofa! macht’s möglich

Geburtstage im April
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 
Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.     Ihr Bürgermeister Gerd Zoller

Menschen zu finden, die mit uns fühlen und empfinden, ist wohl das 
schönste Glück auf Erden.  Carl Spitteler

OT Poppengrün
23.04.  zum 70. Geburtstag Frau Müller, Marion

Frühjahrsreinigung 2019

Das können wir echt empfehlen!
Und danach kam das Beste: die 
Hexendisco! Zusammen lernten 
wir einen tollen Hexentanz und 
konnten diesen Vormittag damit 
gut ausklingen lassen.
Ein wirklich gelungener Tag, der 
uns noch lange in Erinnerung 
bleiben wird!! Vielen Dank für die 
Einladung und wir kommen auch 
gerne wieder!!
Mit diesem „Hexentag“ wurde bei 
uns Strolchen so richtig die Fa-
schingszeit eingeläutet!
Denn nur wenige Tage später hatten 
wir Ritter, Superhelden, Tiere und 
Prinzessinnen bei uns im Kinder-
garten. Sogar unser neuer Strolch 
Benno war mit seinem Papa bei 
unserer Faschingsparty dabei. Da 
wurde gefeiert, getanzt, genascht 
und gespielt!

Nun sind wir Strolche wieder in 
der Fastenzeit und versuchen im 
Kindergarten auf Ungesundes zu 
verzichten. Da wir das alle schon aus 
den letzten Jahren kennen, fällt uns 
das auch gar nicht mehr so schwer. 
Dennoch freuen wir uns auch 
auf Ostern, wo uns der Osterhase 
vielleicht auch das ein oder andere 
Schokoei bringen wird.
Nun hoffen wir, dass uns der Früh-
ling dieses Jahr recht schöne Tage 
beschert und wir viel an der frischen 
Luft erleben können.
In unserer nächsten Strolche-Post 
werden wir euch dann erzählen, 
welche besonderen Feste und Aus-
flüge in diesem Jahr bei uns Strol-
chen anstehen.
Bis dahin wünschen wir euch allen 
alles Gute.
Eure Lauterbacher Strolche  

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Reumtengrüner Str. 47 · 08209 Auerbach
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de
Unsere Leistungen:
✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

NEUSTADT

Kinder und Jugendliche können sich 
mit ihrer Idee bewerben und Hoch vom 
Sofa! macht aus 100€ Startguthaben 
500€ Projektförderung!
Dresden, 11.03.2019 – Über 3.000 
Kinder und Jugendliche aus Sachsen 
haben in den letzten neun Jahren 
das Motto des Programms Hoch 
vom Sofa! wörtlich genommen und 
ihre Träume und Ideen in die Tat 
umgesetzt. Sie initiierten im Dorf 
ein Festival für Toleranz, bauten 
eine Insektenbeobachtungsstation 
oder schrieben ein Kochbuch für 
die Nachbarschaft.
Auch in diesem Jahr will Hoch vom 
Sofa! Kinder und Jugendliche dazu 
ermutigen, sich einzumischen – im 
Dorf, in der Gemeinde oder im Ju-
gendclub. Gefragt sind Ideen, mit 
denen im Alltag etwas verändert 
oder vor Ort etwas gestaltet wird. 
Kinder und Jugendliche zwischen 
12 und 18 Jahren können sich ab so-
fort mit ihren eigenen Vorschlägen 
bewerben und haben die Chance, 
eine Projektförderung von bis zu 
2.500 Euro und fachliche Beglei-
tung durch das Hoch vom Sofa!-

Team der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung (DKJS) zu erhalten.
Junge Menschen oder ihr Pro-
jektpartner (ein Verein, Verband 
oder Gemeindevertreter etc.) aus 
den ländlichen Regionen Sachsens 
können sich telefonisch vom Hoch 
vom Sofa!-Team beraten lassen. Es 
steht interessierten Jugendlichen 
bei Fragen zur Seite und berät bei 
der Projektentwicklung auch direkt 
vor Ort.
Ansprechpartnerinnen sind:
Edda Laux, Tel.: 0351-320 156 55, 
edda.laux@dkjs.de – LK Nords-
achsen, Leipzig, Meißen & Mit-
telsachsen Marion Coupiac, Tel.: 
0351-320 156 58, marion.coupiac@
dkjs.de – LK Vogtland, Erzgebirge 
& Zwickau Tina Jakubowski, Tel.: 
0351-320 156 28, tina.jakubowski@
dkjs.de – LK Görlitz, Bautzen & 
Sächs. Schweiz- Osterzgebirge
Weitere Informationen gibt es 
unter www.hoch-vom-sofa.de/
downloads/
Kontakt: Deutsche Kinder- und 
Jugendstiftung, Regionalstelle Sach-
sen, Bautzner Str. 22, 01099 Dresden

Wir bitten  alle Grundstücksei-
gentümer von bebauten und un-
bebauten Grundstücken unserer 
Gemeinde, die Frühjahrsreinigung 
in der Zeit vom 01. bis 10. April 2019 
durchzuführen. Der anfallende 
Kehricht wird wie immer vom 
Bauhof der Gemeinde nach Bedarf 
abgefahren. Den Kehricht bitten wir 
in geeignete Behältnisse zu füllen, 
um die Entsorgung zu vereinfachen. 
Die Behältnisse verbleiben beim 
Eigentümer. 
Später bereitgestellter Kehricht 
muss selbst entsorgt werden. Zur 
Reinigung des Gehweges gehört 
auch die Beseitigung von Unkraut 
und Laub, vorhandene Hydranten 
sind freizuhalten. Sind Gehwege 

nicht vorhanden, gilt als Fußweg ein 
Streifen von 1,50 m Breite entlang 
der Grundstücksgrenze, der von 
den jeweiligen Eigentümern zu 
säubern ist.
Die Gemeindeverwaltung
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Kindergarten „Sonnenpferdchen“.

RADWECHSEL
JETZT

Denn Sommerreifen sind sparsamer
• Angepasste Bereifung macht Sinn
• Sommerreifen = weniger Rollwiderstand
• Brauchen weniger Sprit
• Sind entwickelt für höhere Temperaturen
• Bieten dann bessere Haftung

Herausgeber und ©: CARAT Systementwicklungs- und Marketing GmbH & Co. KG, Am Victoria-Turm 2, 68163 Mannheim •  
Gestaltung und Layout: MAKOM GmbH, Basler Str. 24 B, 79100 Freiburg • 10/2017
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ad AUTO DIENST Falkenstein
Neustädter Str. 3 
08223 Neustadt OT Siebenhitz 
Tel.: 03745/7443288

Das Team von AUTO DIENST Falkenstein und
wünscht allen Kunden ein frohes Osterfest.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Die Abgabe von pflanzlichen Abfällen, Baumschnitt 
und unbehandeltem Holz für unser diesjähriges Hö-
henfeuer kann am

Samstag, 27.04.2019   von 08.00 -  12.00 Uhr
Sonntag, 28.04.2019   von 08.00 – 12.00 Uhr
Montag, 29.04.2019   von 08.00 – 18.00 Uhr

auf dem Platz vor dem ehemaligen Armeegelände 
erfolgen.

Die Gemeindeverwaltung Neustadt  

Liebe Grüße aus dem Dschungel senden 
Euch die Kinder und Erzieherinnen 
aus dem Kindergarten „Sonnenpferd-
chen“. Nach einigen Wochen Vorbe-
reitungszeit war es am Faschings-
dienstag endlich soweit: Wir fei-
erten unsere Dschungelparty. Alle 
Kinder und Erzieherinnen kamen 
in den verschiedensten Kostümen 
in den Kindergarten. Die Eltern 
haben ganz viele leckere Sachen 
zum Frühstück mitgebracht, so dass 
wir es uns von einem richtig tollen 
Dschungelbuffet schmecken lassen 
konnten. Alle Kinder stärkten sich 
erst einmal ausgiebig, um fit genug 
für den Tag zu sein. Anschließend 
ging es für die älteren Kinder in 

die Turnhal le. Dort wurde zu 
Dschungelmusik gesungen und 
getanzt. Zwischendurch führten 
wir verschiedene Spiele durch 
und dabei kamen die großen und 
kleinen Dschungelhelden natürlich 
ordentlich aus der Puste. Plötzlich 
klopfte es und alle sollten ganz leise 
sein. Das war gar nicht so einfach, 
denn alle waren super aufgeregt, 
was wohl passieren sollte. Ein Mann 
kam herein. Fragende Gesichter??? 
Es war Herr Gottschald, der Leiter 
des Falkensteiner Tiergarten. Aber 
er war nicht alleine gekommen! 
Im Gepäck hatte er einige Tiere. 
Zuerst kamen eine Schildkröte 
sowie eine große Schnecke mit 
ihrem winzig kleinen Baby. Alle 
Kinder durften diese anfassen oder 
auch nur anschauen. Dann holte 
er eine Kröte aus der Kiste. Da 
wurde es plötzlich laut, als diese 

durch die ganze Turnhalle hüpfte. 
In der Zwischenzeit krabbelte auch 
die Schildkröte los. Als Herr Gott-
schald die Kröte wieder eingefangen 
und die Schnecken in ihre Box 
gepackt hatte, holte er einen großen 
Sack. Was war denn da wohl drin? 
Alle schauten gespannt. Es war eine 
Kornnatter. Diese schlängelte sich 
erst einmal um Herrn Gottschalds 
Hand. Jeder, der mutig genug war, 
konnte sie anfassen. Einige Kinder 
trauten sich sogar, sich die Schlange 
um den Hals legen zu lassen und 
keiner empfand das als schlimm 
oder unangenehm. Für die Kinder 
war dies ein tolles Abenteuer, die 
Tiere einmal so hautnah erleben 

und anfassen zu können. Vielen 
Dank dafür an den Tierpark Fal-
kenstein Herrn Gottschald. Nach 
diesen ereignisreichen Erlebnissen 
zu unserer Dschungelparty neigte 
sich der Vormittag auch schon dem 
Ende entgegen. Zum Abschluss 
präsentierte jeder bei einer Mo-
denschau sein tolles Kostüm. Dabei 
durften alle Kinder über den „roten 
Teppich“ laufen. Das war vielleicht 
ein aufregender Dschungeltag. Jetzt 
steht bald das Osterfest vor der Tür 
mit dem Besuch des Osterhasen. 
Darüber und über andere Akti-
vitäten und schöne Erlebnisse in 
unserem Kindergarten rund um 
Ostern berichten wir das nächste 
Mal. Wir wünschen allen eine gute 
Zeit und sagen Tschüss Bis bald 
Eure Sonnenpferdchen-Bewohner
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Besenbrennen und Fackelumzug 

in Neustadt am 30. April 2019 
 
 

Treffpunkt Fackelumzug: 
19:15 in Poppengrün, ehemalige Gaststätte „Zur Talsperre“ und 
in Neustadt am Bürgerhaus. Wir werden gemeinsam gegen 
19:30 starten. Fackeln können vorher erworben werden 
 
 

• Anschließend Entzünden des Höhenfeuers  

• Stockbrot am Lagerfeuer 

• Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Die Kameradinnen und 
Kameraden der freiwilligen Feuerwehr Neustadt 

Halbjährliche Sirenenrobe des Signals
zur Bevölkerungswarnung
Die akustische Erprobung des lan-
deseinheitlich festgelegten Signals für 
die Warnung der Bevölkerung wurde 
bereits in den vergangenen Jahren 
durchgeführt. Für das Jahr 2019 sind 
als Termine jeweils Samstag am 27.04. 
und 28.09. vorgesehen.
An diesen beiden Tagen wird jeweils 
um 12:15 Uhr für alle Sirenen im 
Vogtlandkreis das Sirenensignal von 
der Leitstelle ausgelöst. Wir bitten Sie, 

sich mit den Informationen des Merk-
blattes über die landeseinheitlich fest-
gelegten Signale für die Warnung der 
Bevölkerung und den dazugehörigen 
Verhaltensregeln vertraut zu machen, 
damit Sie im Ereignisfall effektiv 
gewarnt werden können und entspre-
chende Informationen erhalten. Das 
Merkblatt und weitere Informationen 
sind auch im Internet unter www.
vogtlandkreis.de abrufbar.

Merkblatt
über die Sirenensignale im Freistaat Sachsen 

und
über allgemeine Verhaltensregeln bei Auslösung von Sirenensignalen

1. Signalprobe 
1 Ton von 12 Sekunden Dauer 
(immer mittwochs 15:00 Uhr) 

2. Feueralarm 

3 Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause 
(dient nur zur Alarmierung der örtlichen Feuerwehr) 

3. Warnung vor einer Gefahr – Rundfunkgerät einschalten und auf Durchsagen achten! 

6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5 Sekunden Pause 
(1 Minute Heulton) 

Verhaltensregeln bei ausgelösten Signal Warnung vor einer Gefahr: 

 Schalten sie nach dem Ertönen des Sirenenwarntones (Heulton) unverzüglich ihr 
Rundfunkgerät ein und wählen sie den Sender „VOGTLAND RADIO“ aus, dort werden 
sie alle fünf Minuten über die aktuelle Gefahr informiert und erhalten Hinweise zum 
Verhalten! (bei technischen Störungen MDR 1 RADIO SACHSEN) 

 Befolgen sie die Anweisungen der Behörden genau! 
 Informieren sie bitte ihre Nachbarn und Straßenpassanten über die Durchsagen! 
 Helfen sie älteren und behinderten Menschen. Informieren sie ausländische Mitbürger! 
 Telefonieren sie nur falls dringend nötig! Fassen sie sich kurz! Die Hilfskräfte sind auf freie 
Telefonleitungen angewiesen – besonders in den Mobilfunknetzen!

 Sind sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen: Bleiben sie dem 
Schadensgebiet fern! – Schnelle Hilfe braucht freie Wege! 

 Achten sie weiterhin auf Lautsprecherdurchsagen der Polizei, Feuerwehr oder anderer 
Einsatzkräfte!

 Bei Notfällen wählen sie den Notruf 112! 

Sendefrequenzen VOGTLAND RADIO:

Sender Plauen: __________ 95,4 MHz Sender Reichenbach: _______ 100,5 MHz 
Sender Auerbach:________ 88,2 MHz Sender Markneukirchen: _____ 103,8 MHz 
Sender Klingenthal: ______ 103,5 MHz 

 
 

 
 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und Ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
Wenn Sie Interesse an unserer Vereinsarbeit haben so informieren wir Sie gerne dazu.  
Wir freuen uns auf Sie. 
 
Unser Kurs  „Kurs Schwerkranke und Angehörige begleiten“ -Hospizhelferkurs“ startete am 11.01. 
2019 mit 17 Teilnehmern. Der nächste Kurs ist für September 2019 und Januar 2020 geplant. 
Anmeldung und Kontakt unter: 
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 ,  
Mittwochs von 09.00-12.00 Uhr im Hospiz Villa Falgard 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 
Veranstaltung Datum Ort 
Trauerselbsthilfegruppe für 
Angehörige um Suizid 
 

08.04.2019  17.00-19.00 Uhr 
1-mal monatlich, 
Einzelgespräche immer 
möglich. 

Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1 

Trauercafé  
 
 

18.04.2019  
Jeden 3. Montag im Monat 
15.00-17.00 Uhr 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13  

Beratung und Information  
zu Begleitung von 
Schwerstkranken, Entlastung 
von Angehörigen,  
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung  
 
 

zu den Büroöffnungszeiten und 
nach telefonischer 
Vereinbarung. 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13 
Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1 
Falkenstein Hospiz Vogtland 
mittwochs von 09.00-12.00 
Uhr  

 
 
 

Falkensteiner Anzeiger • Auerbacher Straße 98
08248 Klingenthal Tel. 03 74 67 - 289823
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Neuer SEAT Tarraco in der Arena vorgestellt

Der SEAT Tarraco ist da. Das neueste 
Fahrzeug, das im SEAT Werk in 
Martorell (Barcelona) entworfen 
und entwickelt wurde und in Wolfs-
burg gebaut wird, ist das dritte Mo-
dell der SUV-Produktoffensive des 
Unternehmens. Der SEAT Tarraco 
bringt mit seiner frischen Optik 
neuen Schwung in den Markt und 
zeichnet sich durch mehr Selbstbe-
wusstsein, Eleganz, Sportlichkeit 
und Entschlossenheit aus.
Zudem verbindet der SEAT Tarraco 
als Spitzenmodell der SUV-Familie 
modernste Technologie, dyna-
misches, agiles Handling, Alltags-
tauglichkeit und Funktionalität 
mit einem eleganten und zukunfts-
weisenden Design. Er kombiniert 
die vielen Vorteile seiner Größe in 
einem Fahrzeug, das allen Aspekten 
des modernen Lebens gerecht wird.
Benannt wurde der SEAT Tarraco 
nach der am Mittelmeer gelegenen 
Stadt Tarragona, einem histo-
rischen und kulturellen Zentrum 
mit beeindruckender Architektur 
und einer jungen und aufregenden 
Ausstrahlung. Der Name Tarraco 

wurde in einer öffentlichen Abstim-
mung von über 140.000 SEAT Fans 
ausgewählt, die an der Endrunde 
der Namensfindungskampagne 
#SEATseekingName teilnahmen. 
Tarraco ist der aus der römischen 
Kaiserzeit stammende antike Name 
der heutigen Stadt Tarragona in der 
spanischen Region Katalonien.
Der Tarraco wird zum Marktstart 
mit zwei modernen Benzin- und 
zwei fortschrittlichen Dieselmo-
toren erhältlich sein, die jeweils auf 
die Einhaltung strengster Emissi-
onsvorschriften ausgelegt sind und 
den Kunden gleichzeitig optimale 
Leistung bieten. Der große SUV ist 
außerdem auf eine Ausstattung mit 
alternativen Antriebstechnologien 
vorbereitet und damit zukunfts-
sicher. Mit seinem skulpturalen 
Außendesign, der hochwertigen 
Anmutung des Innenraums, der 
modernen Motorenpalette und den 
dynamischen Fahrwerkstechnolo-
gien verkörpert der SEAT Tarraco 
die Kernwerte der Marke und be-
reichert damit das SUV-Segment.
SEAT Deutschland

Hör niemals auf, 
neu anzufangen.

Probefahren war natürlich auch möglich. Bei bestem SUV Wetter (Regen 
Matsch und Schlamm) konnten die Interessenten austesten wie sich die SEAT 
Hochsitze Ateca Tarraco und Arona Beats im Terrain schlagen. 

Hartnäckig, der Klingenthaler Dreck an den schönen neuen Testwagen

Die SEAT Armada. Am Samstag Vormittag hatte sie die Arena im Griff.

Nach getaner Arbeit. Die ACG Crew nimmt Abschied vom Schanzengelände.

Das hat es jetzt auch noch nicht so 
oft gegeben. Die »Sparkasse Vogtland 
Arena« als Location für eine Fahr-
zeug- Präsentation. So konnten am 
letzten Samstag ca. 90 geladene Gäste 
den neuen SEAT Tarraco in Augen-
schein nehmen und fahren. Umrahmt 
wurde die Veranstaltung durch einen 

Sektempfang, Musik und Catering. So 
konnte man sich nach einer ausgiebigen 
Probefahrt im Umkreis der Arena or-
dentlich stärken und was nicht minder 
wichtig war, aufwärmen. Das VIP Zelt 
war gut geheizt und so konnte man zum 
genießen des Essens ruhigen Gewissens 
den Mantel ablegen.

Anzeige
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Wald- und Naturfriedhof Frankenwald:
Erster Bestattungswald im östlichen Oberfranken
Naila / Issigau, 05.03.2019
Zum 01.12.2018 hat der Wald- und 
Naturfriedhof Frankenwald „sei-
ne Tore“ geöffnet. Mit je einem 
Standort in der Stadt Naila und der 
Gemeinde Issigau hat somit der 
erste Bestattungswald in der Region 
seinen Betrieb aufgenommen. Beide 
Standorte des interkommunalen 
Wald- und Naturfriedhofes werden 
von der Reitzensteiner Land- und 
Forstwirtschafts GmbH mit Sitz 
in Reitzenstein, Issigau, verwaltet. 
Der Wald- und Naturfriedhof Fran-
kenwald mit seinen ehrwürdigen 
Buchen, den jahrtausendalten Find-
lingen und den sonnendurchström-
ten Jungbäumen bietet ideale Vo-
raussetzungen für Urnengrabstät-
ten im Wald. Als Begräbnisstätten 
können Gemeinschaftsgrabstellen 
(1 Grabstelle), Partnergrabstätten 
(2 Grabstellen) als auch Freund-
schafts- und Familiengrabstätten 
(bis 12 Grabstellen) ausgewählt wer-
den. Entsprechend der Grabstätte 
können Laufzeiten für eine Dauer 
von 20 bis zu 60 Jahren gewählt wer-
den. Eine dezente Namenstafel mit 

Geburts- und Sterbedatum kenn-
zeichnet die jeweilige Grabstelle.  
In Naila liegt die Friedhofsfläche 
oberhalb der Selbitz am Ende des 

Leithenweg mit wunderbarem Blick 
auf die Stadt Naila. Immer wieder 
durchbricht das Licht die Baumkro-
nen und ermöglicht so eine Aussicht 
auf das oberfränkische Städtchen 

und die dazugehörige Stadtkirche. 
Zwischen lichten Eichenbäumen 
und dunklen Fichtenbeständen 
hindurch erreicht man den zentral 

gelegenen Andachtsplatz; von dort 
führen viele Wege sternförmig in 
allen Richtungen und ermöglichen 
eine gute Erreichbarkeit der Grab-
stätten.   In Issigau befindet sich der 

Friedhof auf halber Strecke zwi-
schen den Ortsteilen Grießbach und 
Reitzenstein mit einem sehr schö-
nen Blick auf den Frankenwald. In 
herrlicher Ruhe und gut erreichbar 
liegt dieser Wald zwischen Felder 
und Wiesen. Viele Baumarten, von 
der Buche über die Kirsche bis hin 
zur Fichte und Birke wechseln sich 
zwischen den gepflegten Erd- und 
Wiesenwegen ab. Immer wieder er-
hascht man einen Blick in die Ferne 
und bei gutem Wetter entsteht so 
ein wunderbares Spiel zwischen 
Licht und Schatten. Kostenlose 
Führungen finden jeweils abwech-
selnd auf den beiden Standorten 
dienstags um 10 Uhr als auch jeden 
ersten Samstag im Monat ebenfalls 
um 10 Uhr statt. Weiterführende 
Informationen zum Wald- und 
Naturfriedhof erhalten Sie unter: 
www.wnf-frankenwald.de.
Wald- und Naturfriedhof Frankenwald
Reitzenstein 76 | 95188 Issigau
Tel: +49 9293 9460244
Fax: +49 9293 9460245
E-Mail: info@wnf-frankenwald.de
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DIE LETZE RUHE UNTER HEIMISCHEN BÄUMEN FINDEN

Frankenwald

W A L D - & N A T U R F R I E D H O F

MEHR INFORMATIONEN UNTER
www.wnf-frankenwald.de

KONTAKT

Wald- und Naturfriedhof Frankenwald 
Reitzenstein 76 | 95188 Issigau
TEL +49 (0)9293 . 94 60 244
FAX +49 (0)9293 . 94 60 245
E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

FÜHRUNGEN

ISSIGAU
16. April 2019
30. April 2019
14. Mai 2019
28. Mai 2019
02. Juni 2019

NAILA
23. April 2019
04. Mai 2019
07. Mai 2019
21. Mai 2019
04. Juni 2019

jeweils um 10 Uhr


